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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

wir befinden uns gerade am 
Anfang der Osterferien und somit 
mitten im Frühling: Die Blumen 
blühen, die Bäume haben Blätter, 
die Temperaturen werden mil-
der und wir können uns wieder 
mehr an der frischen Luft auf-
halten. 

Zunächst wünsche ich besonders 
den Schülerinnen und Schülern, 
deren Eltern sowie den Lehre-
rinnen und Lehrern entspannte 
Osterferien.

www.pfennings.net

Ihnen allen, liebe Bürgerinnen 
und Bürger, wünsche ich frohe 
Ostertage. Genießen Sie die Zeit, 
die Sie mit Ihren Familien sowie 
Freundinnen und Freunden ver-
bringen können. Nehmen Sie sich 
eine kurze Auszeit vom Alltag. 

Auch die Veranstaltungen im 
Stadtgebiet haben wieder Fahrt 
aufgenommen. Kürzlich hat das 
Frühlingsfest „Die Löwen sind los“ 
des Gewerbeverbandes Baeswei-
ler stattgefunden. Zu diesem 
Anlass hat die Stadt Baesweiler 
einen Schaufensterwettbewerb 
organisiert, an dem viele Baes-
weiler Geschäfte teilgenommen 
haben. Unter dem Motto „Frank-
reich“ wurden die Schaufenster 
liebevoll und mit Ideenreichtum 
geschmückt. Ich bedanke mich 
bei allen teilnehmenden Ge-
schäften sowie Bürgerinnen und 
Bürgern, die mit abgestimmt ha-
ben. 

Mit dem Schaufensterwettbe-
werb wurde die besondere Be-
deutung der Städtepartnerschaft 
mit der Partnerstadt Montesson 
hervorgehoben, die dieses Jahr 
ihr 35-jähriges Jubiläum feiert. 
Die beiden Städte verbindet eine 
tiefe Freundschaft, geprägt von 
gegenseitigen Besuchen und 

gemeinsamen Erinnerungen, die 
geschaffen wurden.

Auf den nächsten Besuch unserer 
französischen Freundinnen und 
Freunde zur Prunkkirmes des 
Junggesellenverein 1872 Baes-
weiler freue ich mich ganz be-
sonders. Zur Verständigung der 
beiden Städte, werden in Baes-
weiler unsere Traditionen näher-
gebracht. Die französische Rei-
segruppe erhält einen Einblick in 
das deutsche Familienleben und 
kann sich an der deutschen Gast-
freundschaft erfreuen. Aus die-
sem Anlass sucht die Stadt Baes-
weiler interessierte Bürgerinnen 
und Bürger, die als Gastgeber-
familien in der Zeit vom 13.-15. 
Juni französische Freundinnen 
und Freunde aufnehmen. Die 
Anmeldung kann bei der Stadt 
Baesweiler erfolgen: persönlich 
in der BürgerMitteBaesweiler, 
Mariastraße 2, Zimmer A.219, te-
lefonisch unter 02401/800-220 | 
-284 sowie per E-Mail an presse-
stelle@stadt.baesweiler.de. 

Auch auf die bevorstehenden 
Kirmessen im Stadtgebiet freue 
ich mich sehr. Das Engagement 
aller Schützen- und Junggesel-
lenvereine ist enorm. Hierfür be-
danke ich mich ganz besonders 

bei allen Verantwortlichen. Sie 
alle schaffen eine besondere Ge-
meinschaft und stellen tolle Fes-
te auf die Beine. Die Kirmessen 
finden wie folgt statt: Kirmes in 
Beggendorf – 23.-26. Mai, Kirmes 
in Setterich – 06.-09. Juni, Kirmes 
in Baesweiler – 13.-16. Juni, Kir-
mes in Oidtweiler – 27.-30. Juni, 
Kirmes in Floverich – 04.-07. Juli, 
Kirmes in Puffendorf – 08.-11. Au-
gust und Kirmes in Loverich – 15.-
18. August. 

Sicherlich werde ich die Eine oder 
den Anderen von Ihnen dort tref-
fen. 

Im Laufe des Frühlings und Som-
mers wird es bestimmt auch 
noch viele weitere Gelegenhei-
ten geben, um mit Ihnen ins Ge-
spräch zu kommen. Sprechen Sie 
mich gerne an. Der persönliche 
Austausch mit Ihnen, liebe Mit-
bürgerinnen und Mitbürger, ist 
mir sehr wichtig.

Nochmals frohe Ostern und alles 
Gute.

Ihr 

Pierre Froesch

Bauunternehmen Cranen  · GmbH & Co. KG
Thomas-Edison-Straße 2 · 52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01 / 91 70 - 0 · E-Mail bauen@cranen.de

Kompetenz rund um 
den Bau seit 1946 

www.cranen.de

Anzeige-1/8-Seite-quer_Layout 1  23.04.13  09:37  Seite 1Wir nehmen uns soviel Zeit wie Sie wünschen

Pflege Sa-Bine
Kückstraße 54
52499 Baesweiler
Ansprechpartnerin: Sabine Riegel

• Körperpflege
• Beschäftigung
• Hauswirtschaft
• Verhinderungspflege
• Beratungsbesuch

Kostenlose Schulung
pflegender Angehöriger

02401 - 6949 321
www.pflege-sa-bine.de
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Sprechstunde des Bürgermeisters

Bürgermeister Pierre Froesch bietet jeden Dienstag eine Sprechstunde für 
Bürger*innen an. Zwischen 15.30 und 17.30 Uhr steht der Bürgermeister in der Bürger-
MitteBaesweiler, Mariastraße 2, sehr gerne für Fragen, Anregungen und Themen der 
Bürgerinnen und Bürger als Gesprächspartner zur Verfügung. Selbstverständlich kann 
auch eine fernmündliche Kontaktaufnahme erfolgen.

„Sprechstunde vor Ort“ in Floverich und im Quartiersbüro Kreativ

In den Frühlings- und Sommermonaten bietet der Bürgermeister auch wieder Sprech-
stunden in den einzelnen Stadtteilen „vor Ort“ an. Bewohnerinnen und Bewohner 
der einzelnen Orte, aber natürlich auch alle Baesweiler Bürgerinnen und Bürger, sind 
herzlich eingeladen, vorbeizukommen und dem Bürgermeister ihre Anregungen und 
Ideen mitzuteilen oder ihm Fragen zu stellen. 

Am Dienstag, 29. April, 15.30 bis 17.30 Uhr, findet die Sprechstunde im Vereinsheim in 
Floverich, „Unter den drei Eichen“, statt, am Dienstag, 06. Mai, 15.30 bis 17.30 Uhr, im 
Quartiersbüro Kreativ, Kückstraße 21. 

Interessierte Bürgerinnen und Bürger werden vor dem Besuch der Sprechstunde 
gebeten, sich bis zum Freitag der Vorwoche im Vorzimmer des Bürgermeisters, Zim-
mer A.203, 2. Etage, mit Angabe des jeweiligen Anliegens anzumelden, damit in der 
Sprechstunde bereits umfangreich Auskunft gegeben werden kann. Anmeldungen 
werden ebenso unter 02401/800-204 und 800-205 sowie per E-Mail an info@stadt.
baesweiler.de entgegengenommen. Bei der „Sprechstunde vor Ort“ sind natürlich 
auch gerne spontane Besuche möglich.

In den Osterferien, 14. bis 25. April, entfällt die Sprechstunde.

info
Öffnungszeiten der städtischen Einrichtungen in den Osterferien, am Maifei-
ertag und an Christi Himmelfahrt

Die Turn- und Sporthallen, die Mehrzweckhallen sowie die ewv-Bürger-Halle 
Beggendorf bleiben während der Osterferien vom 14.04.2025 bis einschließlich 
27.04.2025, sowie am Tag der Arbeit, 01.05.2025, und an Christi Himmelfahrt, 
29.05.2025, geschlossen.

Die BürgerMitteBaesweiler, inkl. Bürgerbüro, das Quartiersbüro KREATIV und die 
Stadtbücherei sind von Karfreitag, 18.04.2025, bis Ostermontag, 21.04.2025, sowie 
am Maifeiertag, 01.05.2025, und an Christi Himmelfahrt, 29.05.2025, geschlossen.

Das Freizeitbad ist Karfreitag, 18.04.2025 und Ostersonntag, 20.04.2025 ge-
schlossen. Am Karsamstag, 19.04.2025, und Ostermontag, 21.04.2025, ist das Bad 
von 08.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. Am Dienstag, 22.04.2025, öffnet es wegen der 
Grundreinigung erst um 13.00 Uhr. Zudem werden die Öffnungszeiten in den Os-
terferien erweitert. In der 1. Osterferienwoche ist das Bad am Montag, 14.04.2025, 
von 13.00 bis 19.00 Uhr geöffnet, dienstags bis donnerstags, 15. bis 17.04.2025, und 
in der 2. Osterferienwoche mittwochs bis freitags, 23. bis 25.04.2025, durchgehend 
- also zusätzlich auch von 10.30 Uhr bis 13.00 Uhr - für die Öffentlichkeit geöffnet. 
Am Maifeiertag, 01.05.2025, und an Christi Himmelfahrt, 29.05.2025, ist das Freizeit-
bad von 08.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. 

Die Sprechstunde des Bürgermeisters entfällt in den Osterferien (bis 25.04.2025).

Allgem. Sprechzeiten der Verwaltung
(außerhalb des Bürgerbüros):

Adresse: BürgerMitteBaesweiler, Mariastraße 2

Alle Informationen gibt es auf www.baesweiler.de oder 
unter 02401/8000.

montags, mittwochs und freitags	    8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags	     8.30 bis 12.00 Uhr
und	   14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags	     8.30 bis 12.00 Uhr	
	   14.00 bis 16.00 Uhr

Öffnungszeiten des Bürgerbüros (nach Termin-
vergabe):
montags und donnerstags	    8.00 bis 16.30 Uhr
dienstags	    8.00 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags	    8.00 bis 12.30 Uhr
samstags	  10.00 bis 12.00 Uhr

Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Termine für das Bürgerbüro können Sie auf 
www.baesweiler.de buchen.

Sprechzeiten des Bauordnungsamtes:
montags	 08.30 bis 12.00 Uhr
dienstags	 08.30 bis 12.00 Uhr
	 14.00 bis 17.30 Uhr
mittwochs	 ganztägig geschlossen
donnerstags	 08.30 bis 12.00 Uhr
	 14.00 bis 16.00 Uhr
freitags	 08.30 bis 12.00 Uhr

Sprechzeiten des Amtes für soziale Angelegen-
heiten und Wohnungswesen:

montags	 10.00 bis 12.00 Uhr
dienstags 	 14.00 bis 17.30 Uhr 
mittwochs	 ganztägig geschlossen
donnerstags	 10.00 bis 12.00 Uhr 
freitags	 10.00 bis 12.00 Uhr
montags, dienstags, 	
donnerstags und freitags	 08.30 bis 10.00 Uhr 
	 (nur nach Vereinbarung)

Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in 
Baesweiler (Mariastraße 2):
dienstags	   9.00	 bis 11.00 Uhr
donnerstags	 16.00	 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Recyclinghof, Beggendorfer Straße:
April bis Oktober:
montags	 08.30 – 12.30 und 13.00 bis 16.30 Uhr
mittwochs	 13.00 – 19.00 Uhr
freitags	 08.30 – 12.30 und 13.00 – 18.00 Uhr
samstags	 08.00 – 15.00 Uhr

November bis März:
montags	 08.30 – 12.30 und 13.00 bis 16.30 Uhr
mittwochs	 13.00 – 17.00 Uhr
freitags	 08.30 – 12.30 und 13.00 – 17.00 Uhr
samstags	 08.00 – 13.00 Uhr

Öffnungszeiten des Quartiersbüros "Kreativ" 
(Kückstraße 21):
montags 	 15.00 Uhr bis 18.30 Uhr
dienstags 	 15.00 Uhr bis 18.30 Uhr
mittwochs 	 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
donnerstags 	 17.00 Uhr bis 19.30 Uhr
freitags 	 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
samstags 	 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Tel.: 02401/8049703

Los geht es am 29.05.2025 um 10.00 Uhr an der Realschule in Setterich. Die Radwan-
derung führt durch die Feldgemarkungen Setterich, Puffendorf, Floverich, Beggendorf, 
Baesweiler und Oidtweiler und endet nach ca. 25 km im Sportpark Baesweiler. An der 
Strecke gibt es kostenlose Getränke. Im Ziel erhalten alle Teilnehmer*innen frisches Obst. 

Für die Sicherheit auf der Strecke und für einen reibungslosen Ablauf sorgen viele 
Helfer*innen der Freiwilligen Feuerwehr, des DRK und des städtischen Baubetriebsho-
fes. Die Fahrräder der Teilnehmer*innen sollten in einem verkehrssicheren Zustand sein. 

Radwandertag 
an Christi Himmelfahrt 
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Stadt Baesweiler ist 
jetzt auch bei WhatsApp
Die Stadtverwaltung Baesweiler ver-
breitet sämtliche Nachrichten jetzt 
auch auf der Plattform „WhatsApp“. 

Der Kanal kann über den QR-Code in 
der Rubrik „Kanäle“ aufgerufen und 
anschließend abonniert werden. 

Auch in diesem Jahr verleiht die 
Stadt Baesweiler wieder den 
Heimat-Preis an Personen oder 
Vereine, die sich ehrenamtlich 
und unentgeltlich (auch ohne Auf-
wandsentschädigung) für ihre Hei-
mat einsetzen. 

Der Preis wurde vom Ministerium 
für Heimat, Kommunales, Bau und 
Digitalisierung des Landes Nord-
rhein-Westfalen ins Leben geru-
fen, das gleichzeitig das Preisgeld 
in Höhe von 5000 Euro zur Verfü-
gung stellt.

Traditionen erhalten, das Brauch-
tum pflegen und das regionale 
Erbe stärken: Personen, Verbände, 
Initiativen, Institutionen, Gruppen 
oder Vereine, die sich dafür einset-
zen, können sich für die Verleihung 
des Heimat-Preises 2025 bei der Stadt Baesweiler be-
werben oder dafür vorgeschlagen werden.

Mit der Vergabe des Preises wird die ehrenamtliche Ar-
beit gewürdigt, die sich mit der Pflege der Heimat, der 
Geschichte und des Brauchtums der Stadt Baeswei-
ler sowie der Förderung des Nachbarschaftswesens 
oder weiterer Heimatbereiche befasst. Denn durch 
diese wichtige ehrenamtliche Arbeit werden die Ge-
sellschaft und die Gemeinschaft auf vielfältige Weise 

gestärkt, Traditionen und Werte 
werden bewahrt und weiterent-
wickelt. 

Vorschläge, wer den Preis erhal-
ten soll, können alle, die in Baes-
weiler wohnen, einreichen sowie 
Vereine und Institutionen mit 
Sitz in Baesweiler. Bewerbun-
gen sind bis zum 31. Juli 2025 
schriftlich mit ausgefülltem 
Formblatt an die Pressestelle der 
Stadt Baesweiler zu richten. Das 
Formblatt kann auf der Home-
page der Stadt Baesweiler, www.
baesweiler.de, heruntergeladen 
werden. Es zählt der Eingang der 
Bewerbung bei der Stadt Baes-
weiler. Fragen zu dem Thema be-
antwortet gerne die Pressestelle, 
02401/800-220 | -284, presse-
stelle@stadt.baesweiler.de. 

Der oder die Preisträger müssen sich damit einverstan-
den erklären, am Wettbewerb auf Landesebene teilzu-
nehmen. Eine Jury, bestehend aus dem Bürgermeister 
und Ratsmitgliedern, sichtet die eingereichten Unterla-
gen und trifft eine Empfehlung für die Preisverleihung. 
Der Rat der Stadt Baesweiler entscheidet dann, wer den 
Preis erhält. Je nach Entscheidung des Rates werden 
ein oder mehrere Preisträger gewählt, im zweiten Fall 
wird das Preisgeld aufgeteilt.

Bewerbungsphase 
für den 

„Heimat-Preis“ 
2025 ist gestartet

Kommunion und 
Konfirmation 2025

Eine Übersicht der Kinder, die in die-
sem Jahr die erste heilige Kommuni-
on oder die Konfirmation empfangen, 
finden Sie in den Pfarr- bzw. Gemein-
debriefen der jeweiligen Kirchenge-
meinden. 
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Am Karnevalsfreitag hat Bürger-
meister Pierre Froesch die Karne-
valsvereine und ihre Tollitäten zum 
traditionellen Tollitätenempfang 
der Stadt Baesweiler im Rathaus 
Setterich begrüßt. 

Bei einem unterhaltsamen Pro-
gramm der KG Narrenzunft Baes-
weiler, durch das Vereinspräsident 
Udo Kriz führte, tanzten die Tanz-
mäuse, die Jugendgarde sowie die 
Tanzmariechen Liz und June Wag-
ner.

„Dass die Bürgerinnen und Bürger 
unserer Stadt in der Session und an 
Karneval selbst einige unbeschwer-
te Stunden verbringen können, das 
ist vor allem auch Euer Verdienst. Ihr 
macht das Leben in unserer Stadt 
vielfältig und bunt. Darauf könnt 
Ihr sehr stolz sein“, unterstrich Bür-
germeister Pierre Froesch, der sich 
bei den Vereinen für das große eh-
renamtliche Engagement bedank-
te. Gleichzeitig dankte er auch den 
zahlreichen privaten Gruppen, die 
ebenfalls bei den Karnevalsumzü-
gen mitwirken. 

Zu Gast waren neben der KG Nar-
renzunft Baesweiler der Karnevals-
Ausschuss Setterich 1979 e.V. mit 
seiner Marktprinzessin Nina I. und 
Kinderprinzessin Emily I., die KG 
Rot-Weiße Funken Beggendorf mit 
dem Prinzenpaar Thomas und Kat-

Tollitätenempfang der Stadt Baesweiler

ja sowie den Kinderprinzessinnen 
Pia und Pia, die KG Blaue Funken 
Loverich-Floverich mit dem Prin-
zenpaar Stephan I. und Conni und 
Kinderprinzessin Sofia I. sowie vom 
Karnevalsausschuss Hoengen das 
Prinzenpaar, der Baesweiler Micha I. 
mit seiner Yvonne sowie die Kinder-

prinzessin Nina vom Kinderprinzen-
paar Marin I. und Nina.

Weitere Vereine, die an der Veran-
staltung teilnahmen, waren das 
Festkomitee Baesweiler Karneval 
mit der Ehrengarde des Festkomi-
tees, die Karnevalistische Rennge-

meinschaft „De Schörjer“, der Seni-
oren- und Freizeitverein Setterich, 
die Karnevalsabteilung des Oidt-
weiler Ortsrings sowie je die Karne-
valsabteilung der Frauengemein-
schaft Oidtweiler-Bettendorf und 
der Frauengemeinschaft Loverich-
Floverich.
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Im Rahmen des 50-jährigen Jubilä-
ums zur Erlangung der Stadtrechte 
wird im Laufe des Jubiläumsjahres 
ein Kurzfilm veröffentlicht. Dieser 
wird einen besonderen Blick auf 
Baesweiler und die aktuelle Darstel-
lung unserer Stadt bieten. 

Kürzlich haben die Dreharbeiten 
dazu begonnen und werden in den 
nächsten Wochen weiter fortge-
führt. 

Die finanzielle Unterstützung zum 
Film leistet die Sparkasse Aachen, 
eine der Hauptsponsorinnen des 
Jubiläumsjahres. 

Film anlässlich des 
Stadt-Jubiläums

Dreharbeiten haben begonnen

Bekanntmachung
gemäß Ziffer 2 der Verwaltungsvorschrif-
ten (VV Schiedsamtsgesetz NRW) zu § 5 
des Gesetzes über das Schiedsamt in den 
Gemeinden des Landes Nordrhein-Westfa-
len (SchAG NRW).

Der Rat der Stadt Baesweiler hat in seiner 
Sitzung am 19.11.2024

Herrn Volker Zarth, Vincent-van-Gogh-
Ring 44, 52499 Baesweiler zum stellvertre-
tenden Schiedsmann für den Schiedsamts-
bezirk Baesweiler und Herrn Joachim 
Hanrath, Clara-Schumann-Straße 1 a, 
52499 Baesweiler zum stellvertretenden 
Schiedsmann für den Schiedsamtsbezirk 
Puffendorf/Loverich/Floverich gewählt.

Die Wahlen sind durch Beschlüsse des 
Amtsgerichts vom 14.01.2025 bestätigt 
worden.

Fotoausstellung
 „50 Jahre Stadtrechte Baesweiler“

Durch eine Gemeinschaftsarbeit des Geschichtsvereins Baesweiler und des Geschichtsvereins Sette-
rich, wurde eine detailliere Fotoausstellung zusammengestellt, die die Entwicklung der Stadt Baes-
weiler in den vergangenen 50 Jahren darstellt. Ob Zechengelände, ehemalige Sportplätze, Kino oder 
Gewerbegebiet, die Fortentwicklung der Stadt Baesweiler zeigt sich auf den einzelnen Bildern sehr 
deutlich.

Die Fotoausstellung war bereits beim Neujahrsempfang am 14. Januar im Pädagogischen Zentrum 
des Gymnasiums zu sehen und ist bis zum 20. April im Quartiersbüro Kreativ, Kückstraße 21, ausge-
stellt. 

Im August wird die Ausstellung in der BürgerMitteBaesweiler zu sehen sein und anschließend noch 
in einigen weiteren Örtlichkeiten im Stadtgebiet.

Die Ausstellung kann zu den gewohnten Öffnungszeiten des Quartiersbüros Kreativ aufgesucht 
werden: dienstags von 15.00 – 18.30 Uhr, mittwochs und freitags von 10.00 – 13.00 Uhr, donnerstags 
von 17.00 – 19.30 Uhr und samstags von 10.00 – 12.00 Uhr.

„Ich danke allen Sponsorinnen 
und Sponsoren unseres Jubiläums-
jahres, ohne die ein solches Jahr 
nicht möglich wäre. Für die Finan-
zierung des Kurzfilms bedanke 
ich mich ganz besonders bei der 
Sparkasse Aachen. Ich bin schon 
sehr auf das Ergebnis gespannt“, 
sagte Bürgermeister Pierre 
Froesch. 

„Wir feiern das Jubiläumsjahr sehr 
gerne gemeinsam mit den Baes-
weilerinnen und Baesweilern“, er-
gänzt Norbert Laufs, Vorstandsvor-
sitzender der Sparkasse Aachen.  
„Wir sind stolz darauf, ein Teil die-

ser wunderbaren Stadt zu sein und 
sind ebenfalls schon sehr gespannt 
auf den Film.“ 

Das Jubiläumsmotto „Wir. Eine 
löwenstarke Gemeinschaft.“ soll 
auch im Imagefilm verkörpert wer-
den. Somit werden die Bürgerin-
nen und Bürger aufgerufen, sich 
an den Dreharbeiten zu beteiligen 
und den Gemeinschaftssinn unse-
rer Stadt zu zeigen.

Dazu wird auf dem Vorplatz der 
BürgerMitteBaesweiler am Don-
nerstag, 08. Mai, 17.00 Uhr, eine le-
bendige „50“ aus allen Interessier-

ten gebildet. Seien auch Sie gerne 
dabei. 

Einzige Voraussetzung hierfür ist, 
dass vor Ort eine Erklärung unter-
zeichnet wird. Diese besagt, dass 
die entstandenen Aufnahmen der 
Person genutzt werden dürfen 
und der Stadt Baesweiler die durch 
die Dreharbeiten entstehenden 
Leistungsschutzrechte uneinge-
schränkt übertragen werden. Jeg-
liche Ansprüche an das Filmmate-
rial werden damit abgetreten. Die 
Stadt Baesweiler garantiert, dass 
die Dreharbeiten sorgsam und si-
cher durchgeführt werden.

Exclusive 
Fliesen
zu fairen 
Preisen

Kloshaus 17 (an B 57)   ·   D-52499 Baesweiler
Fon + 49 24 01 80 94 0   ·   Fax + 49 24 01 80 94 94  

E-Mail: info@lemcokeramik.de



Wir sind in Baesweiler 
zu Hause – Sie auch? 
Jetzt Kreditkarte mit Stadt-
wappen ohne Zusatzkosten  
bestellen!

Weil’s um mehr als Geld geht.
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G E S TA LT E N
▼

GEMEINSAM STADT
Nachdem die Verwaltungsmitar-
beitenden der Stadt Baesweiler 
bereits im vergangenen Dezember 
in das neue Gebäude an der Maria- 
straße 2 in Baesweiler eingezogen 
sind, ist die BürgerMitteBaesweiler 
nun auch „offiziell“ eröffnet wor-
den. 

Bürgermeister Pierre Froesch und 
Mitarbeitende der Verwaltung in-
formierten bei der Veranstaltung, 
zu der alle Bürgerinnen und Bürger 
der Stadt eingeladen waren, detail-
liert über das Konzept der Bürger-
MitteBaesweiler, das neben Verwal-
tungsdienstleistungen zahlreiche 
weitere Angebote vorsieht. 

Zu Gast waren bei der Eröffnung 
neben unzähligen Bürgerinnen 
und Bürgern, Vereinsvertretenden, 
Nachbarinnen und Nachbarn sowie 
Kooperationspartnern u.a. auch 
Daniel Sieveke, Staatssekretär im 
Ministerium für Heimat, Kommu-
nales, Bau und Digitalisierung des 
Landes Nordrhein-Westfalen, Städ-
teregionsrat Dr. Tim Grüttemeier 
sowie Vertreterinnen und Vertre-
ter der Bezirksregierung und des 
Planer- und Architektenteams von 
architecture + aménagement s.a., 
Hautmann + Metz Architekten Part-
nerschaft mbB, Ingenieurbüro Ritt-
gen sowie HDK Dutt + Kist GmbH.

Die BürgerMitteBaesweiler wurde 
im Rahmen der Städtebauförde-
rung durch Bund und Land in Höhe 
von über 11 Millionen Euro geför-
dert. Nur dank dieser Förderung 
war es möglich, auf die kostenin-
tensivere Sanierung der zwei alten 
Rathaus-Standorte (Setterich und 
Baesweiler) zu verzichten, und den 
langfristig günstigeren Umbau des 
Rathauses Baesweiler zur Bürger-
MitteBaesweiler umzusetzen. 

Daniel Sieveke, Staatssekretär im 
Ministerium für Heimat, Kommu-
nales, Bau und Digitalisierung des 
Landes Nordrhein-Westfalen: „Le-
ben findet Innenstadt: Das zeigt die 
nun eröffnete BürgerMitteBaeswei-
ler in beeindruckender Weise. Sie 
ist weit mehr als ein Verwaltungs-
gebäude – der Name steht für Be-
gegnung und Gemeinschaft. Die 
BürgerMitteBaesweiler ist ein le-
bendiger Treffpunkt für alle Bürge-
rinnen und Bürger, ein Zentrum für 
Verwaltung, Ehrenamt, Vereine und 
Kultur. Alles unter einem Dach. Ein 
besonderes Highlight: Eltern kön-
nen ihre Kinder während ihres Be-
hördengangs in einer eigenen Be-
treuung unterbringen. Mit diesem 
Konzept setzt Baesweiler Maßstäbe 
für eine moderne, bürgernahe und 
familienfreundliche Stadtverwal-
tung. Insgesamt gefördert mit über 
11 Millionen Euro aus der Städte-
bauförderung.“

„Die Stadt Baesweiler denkt ‚Rat-

BürgerMitteBaesweiler
 „offiziell“ eröffnet

haus‘ mal anders: So werden in 
der BürgerMitteBaesweiler nicht 
einfach nur zwei Verwaltungs-
standorte zusammengeführt und 
der Zugang zu den Dienstleistun-
gen vereinfacht, sondern es wird 
gleichzeitig ein Ort der generati-
onenübergreifenden Begegnung 
geschaffen“, sagt Gabriela Pantring, 
stellvertretende Vorstandsvor-
sitzende der NRW.BANK. „Nord-
rhein-Westfalen braucht solche 
zukunftsweisenden Projekte – und 
wir unterstützen mit unserer pass-
genauen Finanzierung dabei, dass 
sie Wirklichkeit werden.“ Die NRW.
BANK hat die BürgerMitteBaeswei-
ler mit insgesamt 9,5 Millionen Euro 

aus ihrem Programm NRW.BANK.
Kommunal Invest bei der Finazie-
rung unterstützt und stand der 
Stadt Baesweiler auch beratend bei 
dem Projekt zur Seite.

Im November 2021 begann die Bau-
maßnahme. Zuerst standen damals 
umfangreiche Entkernungsarbei-
ten im Innenbereich des alten Rat-
haus-Gebäudes an, im Anschluss 
begann der Teilabriss. Der kom-
plette Altbau entlang der Aachener 
Straße und der Eingangsbereich 
des angrenzenden Gebäudeteils 
wurden im Zuge des Umbaus abge-
rissen. Das verbleibende Bestands-
gebäude, parallel zur Mariastraße, 

wurde entkernt, statisch ertüchtigt 
und bis zur Aachener Straße durch 
einen Erweiterungsneubau verlän-
gert. Davor, entlang der Mariastra-
ße, entstand zusätzlich ein mehr-
geschossiger Neubau, der durch 
einen verglasten Gelenkbaukörper 
mit dem Bestandsgebäude verbun-
den wurde.

In der BürgerMitteBaesweiler 
werden alle Dienstleistungen der 
Verwaltung, die vor dem Einzug 
noch an zwei Standorten erbracht 
werden mussten, an einem Ort 
angeboten. Dies bringt viele Er-
leichterungen. Es können mehrere 
Angelegenheiten gebündelt vorge-
nommen werden.

Der Standort der BürgerMitteBaes-
weiler ist so gewählt, dass eine 
Wechselwirkung mit ihrem Umfeld 
entsteht. Die BMB hat räumlich ei-
nen unmittelbaren Bezug zu der 
gegenüberliegenden Senioren-
wohnanlage und dem benachbar-
ten Familienzentrum, die hier stell-
vertretend für alle Generationen in 
Baesweiler stehen. Auf die so ge-
nannte „Generationenbegegnung“ 
wurde im Zuge der Planung ein 
besonderes Augenmerk gerichtet. 
Menschen unterschiedlichen Alters 
aus dem gesamten Stadtgebiet sol-
len die BMB als Begegnungszent-
rum für alle Belange nutzen.

Die Räumlichkeiten sind in großen 
Teilen für die Mitnutzung durch 
Bürgerinnen und Bürger konzi-
piert. Gemeinsam mit Vereinen, 
ehrenamtlich Tätigen und Dienst-
leistenden entwickelt sich ein 
Standort, der in der Seniorenarbeit, 
-beratung sowie in der generatio-
nenübergreifenden Arbeit, z.B. zwi-
schen dem Familienzentrum und 
der Seniorenwohnanlage sowie in 
Fortbildungsangeboten der Volks-
hochschule (z.B. Seminare, Kurse, 
Reisevorträge, Renteninformati-
onen), eine entscheidende Rolle 
spielt. Es entsteht ein umfangrei-
ches Angebot in geeigneten und 
künftig verstärkt multifunktional 
genutzten Räumlichkeiten. 

Dadurch, dass die BMB in unmittel-
barer Nähe zum Familienzentrum 
Sonnenschein errichtet wurde, gibt 
es nun die Möglichkeit, in eigens 
dafür kindgerecht eingerichteten 
Räumen im Erdgeschoss der BMB 
Kinderbetreuung anzubieten, wäh-
rend die Eltern Verwaltungsgänge 
erledigen. Ebenso das Jugendamt 
kann auf diese kindgerechte Umge-
bung im Bedarfsfall zurückgreifen. 
Dies ist einzigartig in der StädteRe-
gion Aachen. 

Die BMB soll darüber hinaus in 
den Abendstunden und an den 
Wochenenden für Vorträge und 
Veranstaltungen im Bereich der 
Elternberatung und Erziehung zur 
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citymanagement

After Work Dinner auf dem Reyplatz 
und Kirchvorplatz geplant

Nach der positiven Resonanz auf das erste 
After Work Dinner in Baesweiler im vergan-
genen Jahr plant die Stadt Baesweiler ge-
meinsam mit dem Citymanagement und 
ortsansässigen Gastronomen in diesem 
Jahr gleich drei weitere Dinner-Veranstal-
tungen. 

Am 8. Mai verwandelt sich der Reyplatz ab 
18.00 Uhr zu einer modernen Dinner-Lo-
cation. Das Event richtet sich an alle, die in 
entspannter Runde mit Freundinnen und 
Freunden, Familie oder Kolleginnen und 
Kollegen den Tag ausklingen lassen wollen.

Musikalisch begleitet wird die Veranstal-
tung von DJ und Saxophonist Bastian Kind. 
Zudem bieten das „Hotel in Baesweiler“, 
„Da Franco Pizza & Cucina“ sowie das Eis-
café „Teatro“ beim After Work Dinner am 
Reyplatz Speisen und Getränke an, die auf 
dem mit Tischen und Stühlen stilvoll einge-
richteten Platz genossen werden können.

Am 30. Juli und 25. August folgen dann 
zwei After Work Dinner auf dem Kirchvor-
platz. 

Wir freuen uns auf viele Besucherinnen 
und Besucher!

Neues aus dem Quartiersbüro

Werner-Heisenberg-Str. 8
52499 Baesweiler

02401 / 8045800
info@everhartz.de

www.everhartz.de

Elektrotechnik/KNX

EDV-Netzwerktechnik

Beleuchtungstechnik

EWE Everhartz und Wiertz
Elektrotechnik GmbH
Kärcher Fachhändler

Fachhandel - Gewerbeservice - Beratung - Wartung
für Hochdruckreiniger, Bodenreiniger, Sauger und mehr

KREATIV
Ideen fürs Baesweiler Zentrum

Quartiersbüro Konzeptladen//

Veranstaltungen

Verfügung stehen. Durch diese 
Bündelung an einem Standort 
können Informationen, z.B. durch 
Vorträge, den Eltern unterschied-
licher Kindertageseinrichtungen 
gleichzeitig zugänglich gemacht 
werden. Das Angebot in Baeswei-
ler wird dadurch deutlich ausge-
weitet.

Zwischen Familienzentrum und 
BMB wird zudem ein Generatio-
nengarten eingerichtet. In diesem 
Generationengarten sind die Bür-
gerinnen und Bürger eingeladen, 
zur Ruhe zu kommen, aber auch 
zu spielen oder sich - generatio-
nenübergreifend - an Gartenarbeit 
zu üben. So soll das Miteinander 
zwischen Jung und Alt gefördert 
werden.

Die BürgerMitteBaesweiler bie-
tet ein Forum für Bürgerinnen 
und Bürger, Mitarbeitende der 
Verwaltung, Kunstschaffende, 
Vereine und ehrenamtlich Tätige, 
um miteinander ins Gespräch zu 
kommen und voneinander zu 
profitieren.

„Die BürgerMitteBaesweiler bietet 
damit ein gänzlich anderes Kon-
zept, als es bei einem ‘normalen‘ 
Rathaus üblich wäre“, erläuterte 
Bürgermeister Pierre Froesch. 

„Es ist toll, dass der moderne, 
transparente Bau und unser Kon-
zept so viele Kooperationspart-
nerinnen und -partner animiert, 
sich mit ergänzenden Angeboten 
einzugliedern und bei uns ein Zu-
hause finden. Das Gebäude macht 
gute Laune und birgt beste Vor-
aussetzungen, für ein erweitertes 
Angebot z.B. auch der Polizei, der 
VHS und der vielen Baesweiler 
Vereinen“, freut sich die Baudezer-
nentin Iris Tomczak-Pestel.

Innen und außen sind rund um 
den Glasgelenkbaukörper mul-
tifunktional unterschiedlichen 
Nutzergruppen dienende Räume 
konzipiert. Es ist ausreichend Platz 
vorhanden für Kultur, zum Bei-
spiel für Ausstellungen, bei Salsa-
Tanz-Abenden oder für Vorträge, 
und für städtische Empfänge.

 „Wir sind dankbar für die inter-
essierte und offene Zusammen-
arbeit mit allen, die hier mit uns 
zusammenarbeiten und es mög-
lich machen, für die Bürgerinnen 
und Bürger ein so breit gefächer-
tes Angebot anbieten zu können“, 
unterstrich Bürgermeister Pierre 
Froesch. Er nutzte ebenso die Ge-
legenheit sich bei Staatssekretär 
Daniel Sieveke und der Bezirksre-
gierung Köln für die großzügige 
finanzielle Förderung zu bedan-
ken, ohne die der Bau der Bür-
gerMitteBaesweiler nicht möglich 
gewesen wäre.

307. Ausgabe   -   Stadtinfo 15.04.2025
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Vor der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Baesweiler ist das mo-
dernisierte und erweiterte Feu-
erwehrgerätehaus Loverich/Flo-
verich durch Bürgermeister Pierre 
Froesch offiziell an die Kameradin-
nen und Kameraden übergeben 
und von Pfarrer Dr. Dennis Rokitta 
eingesegnet worden, ebenso zwei 
neue Einsatzfahrzeuge. 

Das Feuerwehrgerätehaus war im 
Jahr 1996 errichtet worden. Seit-
dem haben sich die Anforderun-
gen an die Feuerwehr erheblich 
weiterentwickelt. Um aktuelle Vor-
schriften erfüllen und weiterhin 
professionelle und sichere Arbeit 
leisten zu können, war die Moder-
nisierung und der Ausbau des Ge-
bäudes notwendig.

Unter anderem wurde hierbei auf 
die sogenannte Schwarz-Weiß-
Trennung ein Augenmerk gelegt. 
Hierunter wird die strikte Tren-
nung von „sauberen" (weißen) 
und „kontaminierten" (schwarzen) 
Bereichen verstanden. In weißen 
Bereichen wird beispielsweise die 
Privatkleidung gelagert, wohinge-
gen in schwarzen Bereichen die im 
Einsatzgeschehen verschmutzte 
Einsatzkleidung gelagert wird. 

Darüber hinaus wurde an jedem 
Fahrzeugstellplatz eine Abgasab-
saugung installiert.

Im Erdgeschoss entstanden zudem 
- mit Blick auf die wachsende Zahl 
der Feuerwehrmitglieder - größe-
re Umkleide- und Duschbereiche. 
Auch eine neue Fahrzeuggarage 
wurde errichtet.

Doch nicht nur die Infrastruktur 
wurde verbessert, auch die tech-
nische Ausstattung wurde moder-
nisiert. Es wurden Arbeitsplätze für 
die Löschzugführung, ein separa-
ter Stellplatz für den Schaumwas-
serwerfer-Anhänger und neuer 
Raum für logistische Zwecke ge-
schaffen.

All diese Maßnahmen sind eine 
Investition in die Zukunft. Mit 
insgesamt 1,7 Millionen Euro, ein-
schließlich 250.000 Euro Förder-
mitteln aus dem Dorferneuerungs-
programm der Landesregierung 
Nordrhein-Westfalen, wurde eine 
Grundlage geschaffen, um den 
Löschzug Loverich/Floverich opti-
mal auf kommende Herausforde-
rungen vorzubereiten.

„Diese Modernisierung zeigt auch 
eines ganz deutlich: Unsere Feuer-

wehr ist nicht nur ein verlässlicher 
Schutz für unsere Bürgerinnen und 
Bürger, sondern auch eine starke 
Gemeinschaft mit einer langen 
Tradition“, unterstrich Bürgermeis-
ter Pierre Froesch bei der Überga-
be. Seit nunmehr 105 Jahren steht 
der Löschzug Loverich/Floverich 
für Engagement, Hilfsbereitschaft 
und Professionalität. 

Nachdem im vergangenen Jahr die 
Baumaßnahme am Feuerwehrge-
rätehaus Baesweiler in der Graben-
straße abgeschlossen wurde, ist 
für die kommenden Jahre geplant, 
auch die übrigen Feuerwehrge-
rätehäuser zu modernisieren, um 
den „Herausforderungen von mor-
gen“ gewachsen zu sein.

So liegt für das Feuerwehrgerä-
tehaus Beggendorf bereits die Ent-
wurfsplanung vor. In diesem Jahr 
werden die notwendigen Arbei-
ten in enger Abstimmung mit der 
Leitung der Feuerwehr sowie der 
Löschzugführung abschließend 
geplant. 

Bei den beiden Fahrzeugen, die 
„offiziell“ übergeben wurden, han-
delt es sich um ein Hilfeleistungs-
löschgruppenfahrzeug (HLF-10) 
sowie einen Mannschaftstrans-
portwagen (MTF). Die Fahrzeuge 
wurden zum Ersatz eines älteren 
HLF-10 (Baujahr 1999) sowie des 
Jugendfeuerwehrmobils (Baujahr 
2007) angeschafft und haben ihren 
Standort im Feuerwehrgerätehaus 
Setterich. 

Das HLF-10 ist ein echtes Multita-
lent und kann als wahres „Allround-

fahrzeug“ bezeichnet werden. Es 
vereint moderne Löschtechnik 
mit leistungsstarker Ausstattung 
für die technische Hilfeleistung 
und ist meist als erstes am Einsatz-
ort. Dadurch ermöglicht es eine 
schnelle Brandbekämpfung und 
leistet wertvolle Unterstützung 
bei Verkehrsunfällen, Sturm- oder 
Hochwasserschäden. 

Besonders seine kompakte Bau-
weise macht es dabei ideal, um 
auch in engen Straßen und un-
wegsamem Gelände zu fahren. 
Seit seiner Indienststellung im Fe-
bruar dieses Jahres stellt es eine 
wesentliche Verbesserung für 
unsere Feuerwehr dar und ist ein 
unverzichtbares Einsatzmittel für 
unsere Kameradinnen und Kame-
raden. Die Kosten der Anschaffung 
betrugen rund 540.000 Euro.

Der neue Mannschaftstransport-
wagen ermöglicht es der Feuer-
wehr, Einsatzkräfte schnell und 
koordiniert an den Einsatzort zu 
bringen, Schulungen und Lehr-
gänge effizient zu besuchen und 
Material sowie Ausrüstung flexibel 
zu transportieren. 

Besonders die Jugendfeuerwehr 
wird von diesem Fahrzeug profitie-
ren, denn es erleichtert Fahrten zu 
Leistungsnachweisen und Ausbil-
dungsmaßnahmen – ein wichtiger 
Beitrag zur Nachwuchsförderung. 
Die Kosten der Anschaffung betru-
gen rund 64.000 Euro.

Eine weitere Anschaffung, die 
aktuell geplant ist, ist eine neue 
Drehleiter. Der Auftrag dazu wurde 

bereits im Jahr 2023 vergeben – 
eine Investition von rund 900.000 
Euro. Die Auslieferung ist für dieses 
Jahr geplant.

Darüber hinaus wird in diesem Jahr 
der modernisierte Rüstwagen des 
Löschzuges Puffendorf (Volumen: 
150.000 Euro) ausgeliefert. Im letz-
ten Jahr wurde zudem der Auftrag 
zur Lieferung eines neuen Ein-
satzleitwagens (Volumen: 280.000 
Euro) erteilt. Mit einer Auslieferung 
ist im nächsten Jahr zu rechnen. 

„Unsere Stadt stellt konsequent 
Mittel zur bestmöglichen Ausstat-
tung unserer Feuerwehr bereit, um 
hierdurch eine schnellstmögliche 
und effektive Einsatzbewältigung 
zu gewährleisten. Der Stadtrat hat 
diese Neuanschaffungen übrigens 
immer ausnahmslos einstimmig 
beschlossen“, betonte Bürger-
meister Pierre Froesch, der die 
Gelegenheit nutzte, um sich noch 
einmal bei den Kameradinnen und 
Kameraden für deren ehrenamtli-
chen Einsatz für die Sicherheit der 
Bürgerinnen und Bürger der Stadt 
Baesweiler zu bedanken.

Im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung wurde zudem des ehe-
maligen Leiters der Freiwilligen 
Feuerwehr, Dieter Kettenhofen, 
gedacht, der im Februar im Alter 
von 60 Jahren verstorben ist.

Das Feuerwehrgerätehaus Loverich/Floverich
wurde offiziell an die Kameradinnen und Kameraden übergeben

Neue Fahrzeuge für die Freiwillige Feuerwehr Baesweiler

gefördert durch:
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Wir wünschen Ihnen ruhige und erholsame Feiertage, bunte Blumen,
eine erfolgreiche Eiersuche - kurzum: Frohe Ostern!

Ihr ELTROPULS-Team

Dem kürzlich verstorbenen Leiter 
der Freiwilligen Feuerwehr Baes-
weiler, Dieter Kettenhofen, wurde 
posthum das Deutsche Feuerwehr-
Ehrenkreuz in Silber vom Kreis-
brandmeister Thomas Sprank ver-
liehen. 

Das Deutsche Feuerwehr-Ehren-
kreuz in Silber ist eine ausgespro-
chen hohe Auszeichnung des Deut-
schen Feuerwehrverbandes (DFV). 
Es wird an Feuerwehrangehörige 
verliehen, die sich in besonderem 
Maße um das Feuerwehrwesen 
verdient gemacht haben. Die Aus-

Dieter Kettenhofen wird posthum 
mit dem Deutschen Feuerwehr-Ehrenkreuz in Silber ausgezeichnet

zeichnung kann für herausragende 
Leistungen im Feuerwehrdienst, 
besondere Verdienste um den 
Brandschutz oder außergewöhn-
liches Engagement im Ehrenamt 
vergeben werden. 

Im Jahr 1979 trat Dieter Ketten-
hofen in die Freiwillige Feuerwehr 
Baesweiler ein. Von 1992 bis 1998 
war er Löschgruppenführer der 
Löschgruppe Baesweiler, von 1994 
bis 1998 stellvertretender Zugfüh-
rer des Löschzugs Baesweiler (mit 
den Löschgruppen Baesweiler, 
Beggendorf und Oidtweiler) und 

danach von 1999 bis 2009 Leiter des 
Löschzugs Baesweiler. Im Anschluss 
übernahm er die stellvertretende 
Leitung der Freiwilligen Feuerwehr 
Baesweiler, ehe er 2013 zum Leiter 
ernannt wurde. Er wurde im Jahr 
2019 für weitere sechs Jahre be-
stellt. Für sein Engagement wurde 
er 1990 bereits mit dem silbernen 
Ehrenzeichen des Kreisverbands 
Aachen geehrt, das goldene Ehren-
zeichen wurde ihm 1999 verliehen.
Neben seinen Aufgaben bei unserer 
Feuerwehr war er zudem seit 2019 
Beisitzer im Vorstand des Verbands 
der Feuerwehren der StädteRegion 

Aachen e.V. Darüber hinaus war er 
Oberschiedsrichter beim jährlichen 
Leistungsnachweis der Feuerweh-
ren in der StädteRegion Aachen. 

„Dass Dieter Kettenhofen mit dem 
Deutschen Feuerwehr-Ehrenkreuz 
in Silber ausgezeichnet wird, ist 
eine wichtige Anerkennung für das 
Engagement, das er in all den Jah-
ren bei der Freiwilligen Feuerwehr 
gezeigt hat. Es ist sehr traurig, dass 
er das Ehrenkreuz nicht mehr per-
sönlich entgegennehmen konnte“, 
unterstrich Bürgermeister Pierre 
Froesch.

Donnerstag,

22.
Mai 2025

16.30 Uhr

Burg  Baesweiler

Das Theaterspiel 
präsentiert 

„Ein 
bärenstarkes Fest“ 

Ein Stück für alle Generationen ab 
4 Jahren zum Thema Vorurteile 
und wie man sie überwindet. Vom 
Alleinsein und Zusammenhalten, 
vom ersten Lesen und Schreiben, 
von der Kraft der Fantasie und na-
türlich von Teddybären, der mit 
Merle Geburtstag feiert …

Infos und Kartenvorbestellung: 
christine.skrabal@staedteregion-
aachen.de

https://kindertheater.staedte-
region-aachen.de/ 

Eintrittspreis: 4,00 € pro Person
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Am 14.03.2025 fand die Jahres-
hauptversammlung der Freiwilli-
gen Feuerwehr der Stadt Baeswei-
ler, zu der alle Feuerwehrfrauen 
und Feuerwehrmänner der Baes-
weiler Wehr eingeladen waren, in 
der Mehrzweckhalle Josefstraße 
statt.

Im Rahmen der diesjährigen Veran-
staltung wurden u. a. Ehrungen und 
Beförderungen für das Jahr 2025 
ausgesprochen.

Im Vorfeld der Jahreshauptver-
sammlung wurde das moderni-
sierte und erweiterte Feuerwehr-
gerätehaus Loverich/Floverich 
durch Bürgermeister Pierre Froesch 
offiziell an die Kameradinnen und 
Kameraden übergeben und von 
Pfarrer Dr. Dennis Rokitta eingeseg-
net. Ebenfalls wurden zwei neue 
Einsatzfahrzeuge mit zukünftigen 
Standort im Feuerwehrgerätehaus 
Setterich an die Wehr übergeben.

In diesem Jahr wurde die Übergabe 
des Feuerwehrgerätehauses und 
der Einsatzfahrzeuge sowie die 
Jahreshauptversammlung von tie-
fer Wehmut begleitet. Nur wenige 
Wochen zuvor war der Leiter der 
Freiwilligen Feuerwehr Baesweiler, 
Dieter Kettenhofen, im Alter von 
60 Jahren nach schwerer Krankheit 
verstorben.

Im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung sprachen Bürgermeister 
Pierre Froesch, der Kreisbrandmeis-
ter Thomas Sprank sowie der kom-
missarische Leiter der Freiwilligen 
Feuerwehr Dirk Grein zahlreiche 
Ehrungen aus.

Der Bürgermeister ehrte den Haupt-
feuerwehrmann Christian Houben 
und den Oberbrandmeister Stefan 
Richter für 25 Jahre treue Pflichter-
füllung im Dienste der Feuerwehr 
und überreichte den Anwesenden 
das „Feuerwehrehrenzeichen in Sil-
ber“ (25 Jahre), welches durch den 
Innenminister des Landes NRW ver-
liehen wurde.

Unterbrandmeister Dirk Stankopf, 
Hauptbrandmeister Marcus Hüb-
ner, Hauptbrandmeister Christoph 
Baldes und Brandinspektor Karsten 
Braun wurden von dem Bürgermeis-
ter für 35 Jahre treue Pflichterfül-
lung im Dienste der Feuerwehr ge-
ehrt. Gleichzeitig wurde ihnen das 
„Feuerwehrehrenzeichen in Gold“ 
(35 Jahre), welches ebenfalls durch 
den Innenminister des Landes NRW 
verliehen wurde, überreicht.

Der Bürgermeister ehrte die Haupt-
brandmeister Heinz Hubert Frings 
und Anton Richter für 50 Jahre 
treue Pflichterfüllung im Dienste 
der Feuerwehr und überreichte den 

Ehrungen und Beförderungen bei der Freiwilligen Feuerwehr Baesweiler

Anwesenden das „Feuerwehrehren-
zeichen in Gold mit Goldkranz“ (50 
Jahre), welches durch den Innen-
minister des Landes NRW verliehen 
wurde.

Kreisbrandmeister Thomas Sprank 
verlieh die „Silberne Ehrennadel” 
des Kreisfeuerwehrverbandes Aa-
chen an Oberbrandmeister Philipp 
Hilgers, die „Goldene Ehrennadel“ 
des Kreisfeuerwehrverbandes Aa-
chen an Hauptbrandmeister Marc 
Meulenberg und Brandoberins-
pektor Pascal Clermont sowie die 
“Ehrennadel der Sonderstufe” an 
Hauptbrandmeister Heinz Hubert 
Frings.

Des Weiteren ehrte der Kreisbrand-
meister den Feuerwehrmann Laurin 
Buschmann, die Oberfeuerwehr-
frauen und -männer Celina Ehrt, 
Lea Gorisek, Jonas Grein, Christian 
Kiencke, Jannick Krause, Dominique 
Kurth, Bora Oguz, Julian Winter-
scheid, den Hauptfeuerwehrmann 
Tom Ritzal und die Unterbrand-
meisterin Julia Rombach für ihre 
zehnjährige sowie den Hauptbrand-
meister Thomas Tillmann für seine 
40-jährige aktive Mitgliedschaft in 
der Freiwilligen Feuerwehr Baeswei-
ler und überreichte den Feuerwehr-
angehörigen eine Urkunde. 

Durch den kommissarischen Leiter 
der Freiwilligen Feuerwehr Baes-
weiler, Dirk Grein, wurde dem Un-

terbrandmeister Thomas Fröschen 
und dem Stadtbrandinspektor 
Wolfgang Behrendt eine Urkunde 
für ihre 40-jährige Mitgliedschaft, 
den Unterbrandmeistern Jakob 
Roosen, Franz Josef Wagels und 
Bernd Wirtz eine Urkunde für ihre 
50-jährige Mitgliedschaft und 
dem Hauptbrandmeister Gottfried 
Koerentz eine Urkunde für seine 
60-jährige Mitgliedschaft in der 
Freiwilligen Feuerwehr Baesweiler 
überreicht. 

Des Weiteren wurden mehrere Be-
förderungen durch den kommis-
sarischen Leiter der Freiwilligen 
Feuerwehr, Dirk Grein, ausgespro-
chen:

Vom Feuerwehrmannanwärter/
Feuerwehrfrauanwärterin zum/
zur Feuerwehrmann/-frau: Josua 
Bauer, David Kremer, Eric Lemm, 
Finn Artur Mälzer, Nils Noah Ohler, 
Felix Reuscher, Yvonne Thur
Von der/ Vom Oberfeuerwehr-
frau/ -mann zum/zur Unterbrand-
meister/in: Markus Behren, Ma-
teusz Lipa, Anne von Ameln 
Vom Unterbrandmeister zum 
Brandmeister: Benedikt Hilgers, Fa-
bian Kick, Dominic Mingers, Florian 
Oberle 
Vom Brandmeister zum Ober-
brandmeister: Tobias Jansen
Vom Oberbrandmeister zum 
Hauptbrandmeister: 
Frank Siedentopf

Vom Oberbrand-/Hauptbrand-
meister zum Brandinspektor: Ste-
fan Richter und Marcus Lerschen

Der Bürgermeister dankte den Mit-
gliedern der Freiwilligen Feuerwehr 
für ihren unermüdlichen Einsatz 
und die Bereitschaft, sich in der Frei-
zeit umfassend in den verschiedens-
ten Lehrgängen weiterzubilden.

In die aktive Wehr wurden Eric 
Lemm, Finn Artur Mälzer, Tobias 
Goldbeck und Erico Suffner auf-
genommen, aus der Jugendfeuer-
wehr Joel Dierlich und Anna-Lena 
Wolf.

Von der Freiwilligen Feuerwehr Als-
dorf wurde Anne von Ameln in die 
aktive Wehr übernommen.

Zur stellvertretenden Stadtjugend-
feuerwehrwartin bzw. zum stellver-
tretenden Stadtjugendfeuerwehr-
wart wurden Doris Dämmrich und 
Luca Brämer bestellt. Sie lösten Lau-
ra Lowis ab.

Oberbrandmeister Frank Klinkens 
und Brandoberinspektor Willi The-
len wurden in die Alters- und Ehren-
abteilung überstellt. 

Die Jahreshauptversammlung 
schloss mit einem geselligen Bei-
sammensein, das von der Alters- 
und Ehrenabteilung der Wehr orga-
nisiert wurde.



»Digital unterwegs« –
E-Marketing für Life Science Unternehmen
Baesweiler BioTec-Unternehmen laden ein zum
19. Baesweiler BioTec-Meeting
Freitag, 29. November 2019 im Internationalen Technologie- und Service-Center (its)

In Zeiten der fortschreitenden Digitalisierung spielt Online-Marketing 
bei Unternehmen eine immer größere Rolle. Dazu zählt heutzutage aber 
viel mehr als nur die gute alte Website, denn beispielweise Social Media 
und neue Marketinginstrumente, zur Kommunikation mit Kunden und 
Partnern, halten Einzug in den unternehmerischen Alltag.

Um sich im Labyrinth der vielen Instrumente und Möglichkeiten zu-
rechtzufinden, stehen viele Unternehmen vor der Bewältigung zahl-
reicher Herausforderungen. Die neuen Marketingmaßnahmen müssen 
sowohl zur Strategie des Unternehmens als auch zum Kundenklientel 
passen. Für einen neuen, digitalen Weg der Kundenansprache benötigt 
man neben qualifiziertem Personal auch ausreichend finanzielle Mittel 
für eine professionelle Umsetzung. 

»Digital unterwegs« –
E-Marketing für Life Science Unternehmen

Das diesjährige 19. Baesweiler BioTec-Meeting greift die aktuellen  
Entwicklungen und Instrumente im E-Marketing, besonders im Hinblick 
auf Life Science-Unternehmen auf. Dabei erwartet die Teilnehmer ein 
spannendes Programm aus interessanten Vorträgen von qualifizierten  
Marketingexperten sowie Life Science Unternehmen, die über ihre  
Erfahrungen berichten, und in den Bereichen Kundengewinnung, Crowd-
funding und digitalem Vertrieb Tipps und Anregungen geben. 
 
Beim Networking während der Pausen können im angenehmen Rahmen 
des its Baesweiler Kontakte geknüpft, Fragen gestellt und eigene Erfah-
rungen ausgetauscht werden.

Unterstützt wird die Veranstaltung durch
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In Baesweiler werden nachhaltige Zukunftstechnologien erforscht
AKTUELL
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Teller aus Zuckerrüben? Seltene Erden wieder in 
den Kreislauf bringen? Um gute Ideen aus der 
Forschung in die Anwendung zu bekommen, 
benötigt es eine bestmögliche Infrastruktur und 
Startkapital. Beides bietet jungen Gründerinnen 
und Gründern im Bereich der Biotechnologie der 
„The Materials Lab Incubator“ (MerLIn) der RWTH 
Aachen.

Der Inkubator gehört zum Bio4MatPro-Kom-
petenzzentrum an der RWTH. Das Kompetenz-
zentrum hat es sich zur Aufgabe gemacht, Zu-
kunftstechnologien und -produkte mit hoher 
Wertschöpfung auf Basis nachwachsender Roh-
stoffe für eine klimaneutrale Kreislaufwirtschaft zu 
erforschen und herzustellen. „Letztlich möchten 
wir so sicherstellen, dass im Rheinischen Revier 
zukunftsgerichtete Arbeitsplätze geschaffen wer-
den“, sagt Bio4MatPro-Sprecher und -Leiter Prof. 
Dr. Ulrich Schwaneberg. 

Der Inkubator hat das Ziel, neue Start Ups und 
damit zukunftsgerichtete Arbeitsplätze im Rhei-

nischen Revier zu schaffen und so zu einer öko-
nomisch, ökologisch und sozial nachhaltigen 
Transformation in der Modellregion Bioökonomie 
beizutragen.

Er ist im Internationalen Technologie- und Ser-
vice-Center Baesweiler verortet, dem Baesweiler 
Gründerzentrum, und somit mitten in der Techno-
logieregion Aachen im 100 ha großen Gewerbe-
gebiet in Baesweiler, in dem über 190 Unterneh-
men ansässig sind. Hier gibt es bereits ein Cluster 
mit zahlreichen Biotechnologie-Unternehmen, 
die den Gründerteams, die dort ihre Idee zu in-
novativen Produkten weiterentwickeln sollen, als 
Gesprächs- bzw. Sparringspartner zur Verfügung 
stehen.

In der ersten Projektphase des Bio4MatPro-Kom-
petenzzentrums von 2022 bis 2026 arbeiten Part-
ner aus Wissenschaft und Industrie zusammen, 
um die Biologische Transformation von Industri-
en, wie der Textil-, Chemie-, Konsumgüterindus-
trie und des Leichtbaus durch eine biologische 

Transformation der Materialwissenschaften und 
Produktionstechnik, zu erforschen und umzu-
setzen. Der Inkubator wird mit einer Summe von 
ca. 7,9 Millionen Euro für die Laufzeit von 2024 
bis 2028 vom Bundesministerium für Wirtschaft 
und Klimaschutz sowie dem Ministerium für Wirt-
schaft, Industrie, Klimaschutz und Energie des 
Landes Nordrhein-Westfalen gefördert.

„Ich bin mir sicher, dass Baesweiler und die ge-
samte Region davon profitierten werden, und ich 
freue mich sehr, dass für ein so wichtiges weg-
weisendes Projekt Baesweiler als Standort ausge-
wählt wurde“, betont Bürgermeister Pierre Froesch 
anlässlich der Übergabe des Förderbescheids. 

Insgesamt arbeiten bei Bio4MatPro 60 Partner aus 
Industrie und Wissenschaft in 23 Forschungs- und 
Entwicklungs-Projekten zusammen, um die Biolo-
gische Transformation ihrer Industrien voranzu-
treiben und Zukunftstechnologien, wie schaltbare 
Klebstoffe und biofunktionsintegrierte Materiali-
en, zu erforschen. 
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Hauptstraße 7 . 52499 Baesweiler

Donnerstag,

01.
Mai 2025
20.08 Uhr

Burg  Baesweiler

Jürgen B. Hausmann

„Feiertagsspecial“ 

Am 01.05.2025 präsentiert Jürgen B. Hausmann sein „Feiertagsspecial“. 
Die Ideen für seine Gags und Programme scheinen dem Entertainer alter 
Schule nie auszugehen. Im Gegenteil – seine Bühnenerfahrung, seine un-
schlagbare Beobachtungsgabe und sein direkter Draht zum Publikum ga-
rantieren immer neue Pointen am laufenden Band. Gerade darin liegt die 
große Stärke von Jürgen B. Hausmann. Denn dank seiner ausgezeichneten 
Beobachtungsgabe und seines Gespürs für Komik verwandelt der Kabaret-
tist alltägliche Situationen in treffsichere, amüsante Geschichten und „Men-
schen wie du und ich“ in echte Originale. Oder adelt sie in seinen herrlichen 
Gesangsnummern, bei denen ihn sein langjähriger musikalischer Partner 
Harald Claßen unterstützt.

Karten gibt es für je 15,00 Euro in der BürgerMitteBaesweiler, Mariastraße 2, 
und in der Stadtbücherei Baesweiler, Burgstraße 16.

Kultur nach 8

Die Städteregionalen Kulturtage machen 2025 Halt in Baesweiler und brin-
gen ein buntes kulturelles Programm in die Stadt. Vom 9. bis zum 18. Mai 
2025 gibt es zahlreiche Konzerte und Lesungen zu erleben. Ein kulturpäda-
gogisches Programm bietet ebenso für junge Kulturbegeisterte spannende 
Programmpunkte. 

Neben Lesungen halten die Städteregionalen Kulturtage für Musikfans 
einige Konzerthighlights bereit: Mehrere Chor- und Orchesterkonzerte la-
den, teils bei freiem Eintritt, zum Mitsingen, Träumen und Genießen ein. 

Kostenfreies Programm 
Tonakrobaten (Konzert) 
15.05.2025, 19.00 Uhr, PZ Gymnasium Baesweiler
Die Tonakrobaten Baesweiler, ein im April 2024 gegründeter Chor mit 
über 100 Sänger*innen unter der Leitung von Anne Reil, lädt Sie ein, einen 
Abend voller Musik und Freude zu erleben! Gemeinsam mit dem Ehemali-
genchor des Gymnasiums Baesweiler, unter der Leitung von Martin Welz, 
nehmen die Tonakrobaten Sie mit auf eine musikalische Reise.

Offene Ateliers von Aber Hallo e.V.
10. u. 17.05.2025, jeweils 10.00 – 14.00 Uhr, Rotes Haus am CarlAlex-
anderPark 
Im Rahmen der Städteregionalen Kulturtage bietet die Jugendkunstschu-
le von Aber Hallo e.V. zwei offene Kurse an zwei Samstagen an: Am 10.05. 
steht das Arbeiten mit Holz im Mittelpunkt, während sich am 17.05. dem 
Zeichnen gewidmet wird.

Jonas Kozinowski - WAS IST WAS: Fußball (Lesung für Kinder), 
13.05.2025, 16.00 Uhr, Stadtbücherei Baesweiler
WAS IST WAS Autor Jonas Kozinowski liefert die ge(B)allte Ladung Fußball-
Wissen. Er spielt selbst leidenschaftlich gern Fußball und ist in der Bundes-
liga als Regisseur oder Redakteur dabei.

Frameless – ein Chor, der sich in keinen Rahmen fügt (Konzert)
18.05.2025, 12.00 Uhr, Kirche St. Andreas 
Bei seiner Gründung im Jahr 2019 hat sich der Chor zum Ziel gesetzt hat, 
neue Wege des Chorgesangs zu erproben. Dazu gehört, dass alle Songs aus 
dem Genre Pop/Jazz – in englischer wie auch in deutscher Sprache – pro-
fessionell choreografiert dargeboten werden. 

cantoAmore (Konzert)
18.05.2025, 15.00 Uhr, Kirche St. Petrus 
cantoAmore – das sind glückliche Menschen aus dem Dreiländereck um 
Aachen unter der Leitung von Tanja Raich, die moderne Pop- und Jazz-Ar-
rangements singend, tanzend und spielend in phantasievollen Choreogra-
phien und mit kraftvoller Body-Percussion auf die Bühne bringen. 

Darüber hinaus finden die folgenden Veranstaltungen statt (Tickets 
kann man auf der unten angegebenen Internetseite kaufen): 
•	 Jan Plewka & Marco Schmedtje – „Between the 80's“ (Konzert) 

09.05.2025, 20.00 Uhr, Burg Baesweiler
•	 Johann von Bülow & Walter Sittler – Ich gebe Ihnen mein Ehrenwort     

(Lesung) 10.05.2025, 20.00 Uhr, PZ Gymnasium Baesweiler
•	 Sinfonietta Regio (Konzert)

11.05.2025, 11.00 Uhr, PZ Gymnasium Baesweiler 
•	 Andreas Pietschmann & Stefan Weinzierl – Traumnovelle (Konzert-         

lesung) 
11.05.2025, 19.00 Uhr, PZ Gymnasium Baesweiler

•	 Teresa Bergman (Konzert) 
16.05.2025, 20.00 Uhr, Burg Baesweiler 

•	 Hugh Coltman (Konzert)
17.05.2025, 20.00 Uhr, PZ Gymnasium Baesweiler 

•	 Cordula Stratmann & Michel Abdollahi – Wo war ich stehen geblieben? 
Grübeleien und Geistesblitze (Lesung)
18.05.2025, 18.00 Uhr, PZ Gymnasium Baesweiler 

Alle Informationen zum Programm: 
www.staedteregion-aachen.de/kulturtage
Tickets: www.staedteregion-aachen.de/tickets
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Städteregionale KULTURtage

Seit 1966

Ostereier
bunt oder frisch müssen
auf den Ostertisch

Eier aus eigener Hühnerhaltung

Obst + Gemüse
der Saison aus 
eigenem Anbau zu 
günstigen Preisen!

Oidtweiler - Schwarzer Weg 20 - Telefon 024 01/ 60 67 77

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 09.00-13.00 + 14.30-17.00  -  Sa. 09.00 -13.00
Mittwochnachmittag geschlossen

Unser Hofladen-Automat
täglich  von 8 - 20 Uhr geöffnetNeu!
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JAZZCLUB Baesweiler   -   IMMER WIEDER MITTWOCHS
Konzertformat mit internationalen Jazz-Größen

Die erste Kunstausstellung in der 
BürgerMitteBaesweiler ist am 1. Ap-
ril eröffnet worden. Unter dem Na-
men „Modern Art“ werden bis zum 
30. April zu den Öffnungszeiten der 
BürgerMitteBaesweiler Werke von 
acht Künstlerinnen und Künstlern 
ausgestellt. 

Organisiert wurde die Ausstellung 
durch den Kurator Laurenz Kogel in 
Zusammenarbeit mit dem Amt für 
Schule, Sport und Kultur der Stadt 
Baesweiler. 

„Kunst belebt Gebäude wie dieses 
ungemein. Sie erzeugt eine ange-
nehme Atmosphäre und eine le-
bendige Umgebung. Sie vermittelt 
Stimmungsbilder und regt zum 
Denken an“, betonte Bürgermeister 
Pierre Froesch bei der Vernissage.

Die Themen, die sich in den Kunst-
werken widerspiegeln, sind breit 
gefächert und reichen von bei-
spielsweise Gesellschafts- und Sozi-
alpolitik bis hin zur Auseinanderset-
zung mit Realität und Abstraktion, 
Architektur und Geometrie, Vergan-
genheit und Zukunft. 

Die folgenden Künstlerinnen und 
Künstler stellen aus:

•	 Boogie Hebel: Er arbeitet als 
bildender Künstler. Sein thema-
tischer Schwerpunkt liegt primär 
auf einer monochromen Arbeits-
weise in schwarz-weiß. Er fügt 

Elemente aus Architektur und 
Kunst unter dem Kontext "art 
follows architecture" zusammen. 
Sein Atelier, das ART-Loft Eupen, 
ist Teil der Kunstroute "Open Art 
Sunday".

•	 Tim Zenke: Er ist Kunstwissen-
schaftler, Künstler und Magister 
der Universität Münster. Als ver-
sierter Kunstmaler erzeugt er sei-
ne Vision, „die Zukunft der Kunst 
im Alten neu zu denken“ - eine 
neue Kunstdefinition, die durch 
neue Sicht, die Kunstformen und 
Kunstwerke der Vergangenheit 
in einer neuen Form präsentiert. 

•	 Henri Crow: Er gestaltet Skulp-
turen aus Eisendraht, Beton, und 
Epoxy. Bei seinen abstrakten Ge-

mälden arbeitet er mit verschie-
denen Materialien, dreidimen-
sional auf Leinwand oder Holz. 
So entstehen spannende Struk-
turen, über die er dann Farben 
verlaufen lässt. Wie in der Natur, 
wenn sich durch Regen, Meeres-
strömung, Wind und Sonnenein-
strahlung natürliche Spuren im 
Untergrund bilden.

•	 Hülya Cimen: In ihren Werken 
verarbeitet sie persönliche Er-
fahrungen, Beobachtungen und 
Empfindungen, wobei sie sehr 
oft Themen wie Frieden, Freiheit, 
Weiblichkeit und Sozialpolitik in 
den Mittelpunkt stellt. Man kann 
dabei eine Zerrissenheit spüren. 
Kein erhobener Zeigefinger, son-

dern Themen zum Nachdenken 
getreu der Formel „Malerei ist 
Form, Farbe und Ausdruck“.

•	 Sonja Berg: Sie arbeitet mit 
Baumwurzeln, Ästen, Pilzen 
und anderen Fundstücken und 
greift die Synergie der Natur und 
des Menschen auf: „Kein Leben 
ohne Natur. Ohne Natur kein Le-
ben“.

•	 Kiki Bragard: Die Kunstmalerin 
aus Aachen ist spezialisiert auf 
Städteportraits, Abstraktionen 
und Figurative Malerei. Des Wei-
teren ist sie Herausgeberin, Au-
torin und Künstlerin des Buches: 
„Aachens kunterbunte Unter-
nehmenswelt – Von der Printe 
bis zur Lederhose“.

•	 Suat Sensoy: Er arbeitet mit 
einer Symbiose aus klassischer 
Malerei und Fotografie. In ei-
ner mehrstufigen Bearbeitung 
werden fotografierte Objekte in 
ihre Fragmente zerlegt und zu 
neuen Motiven zusammenge-
setzt. Mittels Malerei werden die 
Motive mit weiteren Bildinhalten 
und Strukturen zu Kunstwerken 
gestaltet. Der Grenzbereich von 
Realität und Abstraktion wird 
ausgelotet und in eine durch 
Transformation geschaffene 
neue Perspektive gerückt.

•	 Zoe Coi: Sie umreißt mit ihren 
Bildern die menschliche Gestalt 
mit all ihren Facetten und stellt 
vor allem die Frau und ihre Stel-
lung in der Gesellschaft ins Zen-
trum ihrer Arbeit.

 „Modern Art“ in der BürgerMitteBaesweiler

Trio Laccasax

E-Mail: infotonirodriguez@t-online.de
www.heizung-rodriguez@t-online.de

Mit dem Trio Laccasax kommt am Mittwoch, 07. Mai, um 19.00 Uhr das bekannte Berliner 
Jazz-Ensemble zurück in die Burg Baesweiler. Es gibt wohl kaum ein Genre in der Musik, bei dem 
sich die Musiker von Trio Laccasax nicht zu Hause fühlen. Laccasax verinnerlicht Einflüsse aus 
verschiedensten Kulturen: Klassik, Jazz, Tango, Folk, Klezmer und neuer Musik. Scheinbar mühe-
los pendeln die drei Ausnahmemusiker zwischen Ernsthaftigkeit und Unterhaltung, Einfachheit 
und Komplexität, Tiefsinn und Leichtigkeit. Das Ensemble verbindet in atemberaubender Virtu-
osität und mit intensivem Ausdruck zeitgenössische Klassik mit der Weltmusik, dem Jazz und 
der freien Interpretation und beweist, dass es keine Grenzen in der Musik gibt.

Die Ticketpreise betragen 20,00 Euro, ermäßigt 15,00 Euro. 

Die Tickets für den Jazz-Club können direkt per E-Mail an info@eifel-musicale.com und telefo-
nisch unter 0160/98749426 erworben werden. 

Ebenso sind die Tickets in der BürgerMitteBaesweiler, Mariastraße 2, erhältlich. Schüler*innen 
bis 18 Jahre haben freien Eintritt. 
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 Tipps vom    Stadtbücherei-Team

Treff P

unkt

Hinkommen Du musst...

Das Event in der Stadtbücherei

Samstag, 24.05., 10.00 Uhr-13.00 Uhr
Eintritt frei, Anmeldung erforderlich.

für Jedi-Ritter und  Wookies  ab 10 
 

Neue Gartenbücher
Im Rahmen der neu eingerichteten Saatgutbibliothek hat die Bücherei ihr 
Gartenbuchsortiment noch einmal gründlich erweitert. Also: Wenn Sie noch 
Inspiration rund um die Aussaat brauchen, lohnt ein Besuch in der Stadtbü-
cherei. Bei der Gelegenheit können Sie auch gleich frisches Saatgut aus der 
Saatgutbibliothek ausleihen. 

 

 

 

Ramona Schulz 
David-Hansemann-Str. 18  •  52531 Übach-Palenberg
Tel. 02451 / 9070860
info@ramonaspflegedienst.com
www.ramonaspflegedienst.com

Baesweiler ●– Übach-Palenberg ●– GK-Mitte

●   Grundpflege
●   Behandlungspflege
●   Beratungsbesuche nach Paragraph 37,3 
●   Hauswirtschaftliche Versorgung.
●   Chronische Wunden
●   PEG,- und Portversorgung

24 Stunden Rufbereitschaft
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 Tipps vom    Stadtbücherei-Team

Stadtbücherei

Kulturzentrum 
Burg Baesweiler, 
Burgstraße 16, 
52499 Baesweiler

Dienstag
14.00 – 19.30 Uhr
Mittwoch	
10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag	
14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	
10.00 – 12.00 Uhr 
und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag	
10.00 – 13.00 Uhr

Telefon: 02401/ 7944 
(Ausleihe), 
02401/895644 
(Beratung)

Telefax: 02401 /  895645

E-Mail: 
stadtbuecherei@stadt.
baesweiler.de

Öffnungszeiten 
Stadtbücherei 
Baesweiler

Kulturcafé ToGomit:

Roswitha Iasevoli:„Nacktschnecken im Paradies” 
Geschichten und Gedichte rund um den Garten

Mittwoch, 21.05.,15 Uhr, CAP,
Wiese am Foyer, Eintritt frei

Eine Veranstaltung der Stadtbücherei Baesweiler in

Zusammenarbeit mit dem Quartier Baesweiler-West.

Stick-Kurs 
für 

Jugendliche

Handarbeit ist im Trend. Ge-
rade Sticken erfreut sich gro-
ßer Beliebtheit. Deshalb bie-
tet die Stadtbücherei einen 
Stick-Kurs für Jugendliche ab 
12 Jahren an. 

Die Termine sind Dienstag, 
15.04, 17.00 bis 19.00 Uhr, 
und Donnerstag, 17.04., 
15.00 bis 17.00 Uhr. 

Der Kurs ist kostenfrei.

Das Kulturcafé ToGo startet in 
die neue Saison. Merken Sie 
sich gerne die Termine schon 
einmal vor:

21. Mai  -  25. Juni -
23. Juli  -  20. August

Jeweils mittwochs um 15.00 
Uhr auf der Wiese neben dem 
Roten Haus am CarlAlexand-
erPark, bei schlechtem Wetter 
in der Alten Scheune der Burg 
Baesweiler.

Die Veranstaltung der Stadt-
bücherei Baesweiler findet 
in Zusammenarbeit mit dem 
Quartiersbüro Baesweiler-West 
statt.

Fußball-Lesung

Kennst Du den 10-Tore-Fuchs? Weißt 
Du, welches das kleinste Land ist, das 
je an einer Fußball-Weltmeisterschaft 
teilgenommen hat? Nein? Dann komm 
mit in die spannende Welt des Fußballs! 
WAS IST WAS Autor Jonas Kozinows-
ki liefert euch die ge(B)allte Ladung 
Fußball-Wissen. Er spielt selbst leiden-
schaftlich gern Fußball und ist in der 
Bundesliga als Regisseur oder Redak-
teur dabei. Mit ihm erlebt ihr Fußball 
von den Anfängen über die ersten 
großen Wettbewerbe bis hin zur mo-
dernen Torlinientechnik. Lernt die Stars 
von gestern, heute und morgen ken-
nen und werft einen Blick hinter die Ku-
lissen der Bundesliga und der großen 
Fußballstadien.
 
Spielstätte: Stadtbücherei Baesweiler, 
Alte Scheune, Burg Baesweiler, Burg-
straße 16

Anpfiff: 16 Uhr

Eintritt frei. 

Eine Veranstaltung im Rahmen der 
Städteregionalen Kulturtage 2025.

Save the Date
Kulturcafé 2025

✎
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► August
- Positive Bewertung des hiesigen Einkaufs-

standortes - Magisterarbeit von Jens Nuß-
baum.

- Katholische Grundschule Beggendorf
bleibt als Teilstandort der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht erhalten.

- Baesweiler Unternehmen EHC holt Produk-
tion an den deutschen Firmensitz nach
Baesweiler zurück 

02.08.2010
Einweihung des neuen Spielplatzes in der
Steinzeitsiedlung.

03.08.2010
Literarisches Open Air im Innenhof der Burg
Baesweiler. Ralf Isau liest aus „Der Messias”.

05.08.2010
Kultur nach 8 - „Zwei ist eine zuviel” Wannin-
ger & Rixmann.

27.08.2010
Dämmerschoppen in Loverich.

► September
- Europäischer Gartenpreis vergeben - Carl

AlexanderPark belegt einen hervorragen-
den zweiten Platz.

01.09.2010
Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler.

02.09.2010
Kultur nach 8 - „8 nach 8 - Die Küster-Nacht”.

07.09.2010
Literarisches Open Air -  Globo „GloBalladen”.

10.09.2010
Moonlight-Führung mit Bergmannschmaus
im CarlAlexanderPark.

16.09.2010
Wiedereröffnung des Freizeitbades nach 20
wöchigen Sanierungsarbeiten. Kostenloser
Einlass am Eröffnungstag.  

17. bis 19.09.2010
Carmenfest in Montesson mit Jubiläumsfeier-
lichkeiten zum 20 jährigen Partnerschaftsju-
biläum.

23.09.2010
Beginn der Grenzlandtheater-Reihe in der
ewv-Büergerhalle Beggendorf mit den „Bud-
denbrooks”.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Carmenfest in Montesson und Partnerschaftsjubiläum

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge
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Volkshochschule
Nordkreis Aachen
Volkshochschule
Nordkreis Aachen

Auszug aus dem Veranstaltungskalender vom 15.04.2025 - 26.05.2025

Wann?	 Was?	 Wo?

23.04.2025	 50 plus: Fahrsicherheitstraining mit dem Pedelec/E-Bike mit	 Baesweiler, Realschule Am Weiher, Straußende 24, Schulhof
	 Verkehrsunfallprävention der Polizei Aachen
29.04.2025	 Mein Laptop/PC mit Internet - ein vielseitiger Assistent im Alltag, 	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36
	 55 plus Kurs für Fortgeschrittene
29.04.2025	 Was kann die KI? Textarbeit für Einsteiger*innen	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36
03.05.2025	 Let's dance - Kreativer Kindertanz Baesweiler, 	 Anmeldung im Familienzentrum: 02401/7851
	 Familienzentrum St. Petrus, Breitestr. 72
06.05.2025	 Patientenverfügung/Vorsorgevollmacht/Betreuungsverfügung	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36
08.05.2025	 Kleine Schützlinge - Schlafentwicklung und einfühlsame Schlafbegleitung	 Baesweiler, Familienzentrum St. Petrus, Breitestr. 72, 
		  Anmeldung im Familienzentrum:  Telefon 02401 7851
10.05.2025	 Wildkräuter am CarlAlexanderPark (CAP), Die Wunderwelt der Wild-	 Baesweiler, Carl-Alexander-Park, Rotes Haus
	 pflanzen kennenlernen
12.05.2025	 Sportbootführerschein See (SBFS)	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36
04.06.2025	 Vortrag und Beratung: Gut vorbereitet ist die halbe Miete, 	 Baesweiler, Kulturzentrum Burg, Burgstr. 16, Rittersaal
	 Auf dem Weg zum Pflegegrad (in Kooperation mit der StädteRegion Aachen)
06.06.2025	 Führung: Kirchenbauten der Region - die Kirchen von Baesweiler	 Treffpunkt: Am Haupteingang vor der katholischen 
		  Kirche St. Peter 

Vielfältiges Lernen und Mitgestalten an der VHS Nordkreis Aachen!

Das Frühjahrssemester 2025 ist be-
reits im Februar gestartet, doch es 
ist noch nicht zu spät, sich anzumel-
den! In den kommenden Wochen 
stehen noch zahlreiche spannende 
Kurse und Veranstaltungen mit frei-
en Plätzen zur Verfügung. Nutzen 
Sie die Chance, Neues zu entde-
cken, Ihre Fähigkeiten zu erweitern 
oder eine persönliche Leidenschaft 
zu vertiefen. Ein Blick in unser Pro-
gramm lohnt sich –  lassen Sie sich 
inspirieren!

Mitmachen und Wissen weiterge-
ben – Ihre Chance als Dozent*in!

Sie verfügen über besonderes Fach-
wissen oder haben eine kreative Kur-
sidee? Dann werden Sie Teil unseres 
Teams! Die VHS Nordkreis Aachen 
sucht engagierte Dozent*innen, die 
ihr Wissen mit anderen teilen möch-
ten. Besonders für die Sprachen Ita-
lienisch und Niederländisch freuen 
wir uns über neue Kursleitungen, 
aber auch in anderen Bereichen 
wie Kunst, Kultur, Gesundheit oder 
digitale Kompetenzen sind neue 
Impulse willkommen. Wenn Sie eine 
spannende Idee für einen Kurs oder 
Workshop haben, unterstützen wir 
Sie gerne bei der Umsetzung.

Ihre Ideen sind gefragt! Vielleicht 
haben Sie schon länger eine Kurs-
idee, die es so noch nicht in unse-
rem Programm gibt? Dann lassen 
Sie uns gemeinsam Neues auf die 
Beine stellen! Die VHS lebt vom 
Austausch und der Vielfalt der The-
men – und genau hier kommen Sie 
ins Spiel. Schicken Sie uns Ihre Vor-
schläge einfach per E-Mail an info@
vhs-nordkreis-aachen.de, und wir 
prüfen, wie wir Ihr Thema in unser 

Angebot integrieren können.

Unser neuer Standort – ein Ort 
des Lernens und der Begegnung! 
Nach unserem Umzug freuen wir 
uns, Sie in unserer neuen Geschäfts-
stelle der VHS Nordkreis Aachen in 
der BürgerMitteBaesweiler be-
grüßen zu dürfen. Ob persönliche 
Beratung, Kursbuchung oder ein 

inspirierender Austausch – wir hei-
ßen Sie in unseren neuen Räumen 
herzlich willkommen!

50 Jahre Stadtrechte Baeswei-
ler – besondere Führung im Pro-
gramm! Anlässlich des 50-jährigen 
Jubiläums der Stadtrechte Baeswei-
lers freuen wir uns, Ihnen eine be-
sondere Stadtführung anzubieten. 

Tauchen Sie ein in die bewegte Ge-
schichte der Stadt und entdecken 
Sie spannende Hintergründe und 
Anekdoten. 

Die Führung findet am 6. Juni 2025 
in Baesweiler statt – seien Sie dabei!

Ihre VHS Nordkreis Aachen – 
Bildung, die bewegt!

Geflügelhof Bongartz

täglich frische Eier,
Geflügel, Kanninchen und mehr.

Öffnungszeiten

Montag: Ruhetag 
Dienstag–Freitag: 09:00–17:00 Uhr 

Samstag: 08:30–14:00 Uhr

Märkte

Dienstags am Elisenbrunnen in Aachen
Donnerstags in Herzogenrath 

Freitags in Haaren 
Samstags in Eschweiler

Besuchen Sie unseren neuen 
Verkaufsraum.

Geflügelhof Bongartz · Schönstattstr. 39 · 52499 Baesweiler · 02401 51031 · hof-bongartz@t-online.de
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Bismarck’sches Brotkorbgesetz und die Pfarre Baesweiler 1875
Von Klaus Peschke

AUS DEM STADTARCHIV

Stadtarchiv Sprechstunde
Die Sprechstunde im Stadtar-
chiv findet auf Anfrage statt.  Ter-
mine können unter 02401/8000 
vereinbart werden. 

Otto von Bismarck
Das Jahr 1871 haben wir alle aus 
dem Geschichtsunterricht in Erin-
nerung: Das Deutsche Reich wur-
de gegründet und der preußische 
König zum Kaiser aller Deutschen 
gekrönt. Ein großer Erfolg für die 
Politik Otto von Bismarcks. Einen 
unangenehmen Gegenspieler 
meinte er in Papst Pius IX zu haben. 
Beim Ersten Vatikanischen Konzil 
1870 hatte sich der Papst für unfehl-
bar erklärt in „Religion und Sitten", 
wie es in dem „Unfehlbarkeitsdog-
ma“ hieß. Bismarck sah darin aber 
auch ein Anspruch des Papstes, auf 
weltliche Angelegenheiten Einfluss 
zu nehmen. Den gerade errichte-
ten deutschen Nationalstaat sah 
Bismarck in Gefahr, wenn für die ka-
tholische Bevölkerung der örtliche 
Bischof und der Papst wichtiger wä-
ren als der deutsche Kaiser und die 
weltlichen Gesetze. Die katholische 
Zentrums-Partei, oft von Pfarrern 
vor Ort unterstützt oder sogar ge-
gründet – wie in Baesweiler schon 
1872 – stand im Reichstag gegen 
Bismarck. Mit dem Schulaufsichts-
gesetz 1872 übernahm der Staat, 
statt wie bisher der Pfarrer, die 
alleinige Kontrolle über das Schul-
wesen. Die Bedeutung der Kirche 
sollte 1874 weiter verringert wer-
den mit der Bestimmung, dass nur 
staatliche Standesämter für eine 
rechtlich gültige Eheschließung zu-
ständig waren. Die kirchliche Trau-
ung war nachrangig.

„Brotkorbgesetz“
Besonders schwerwiegend aber 
war ein Gesetz von 1875, nach 
dem alle staatlichen Zuschüsse 
für die Kirchen eingestellt wurden. 
Nur unter einer Bedingung, wenn 
Bischöfe und Geistliche schriftlich 
erklärten, die neuen staatlichen Ge-
setze anzuerkennen, erhielten sie 
wieder die bisherigen staatlichen 
Leistungen. Der „Brotkorb“ wurde 

„Citissime!“, schreibt der Landrat 1875 an den Rand einer Verfügung, die an Bürgermeister Reiner Plum gerichtet ist. Ja, als königlich-preußischer Ver-
waltungsbeamter musste man Latein schon können. Zumindest die wichtigsten Ausdrücke. „Sehr eilig“ war es dem Herrn Landrat Carl von Eynatten. 
Weshalb? Das hatte eine hochpolitische und längere Vorgeschichte.

den Geistlichen höher gehängt, wie 
die Kölner Volkszeitung das damals 
kommentierte. Die Bedrängnisse 
der katholischen Kirche gingen wei-
ter. Es folgte am 20. Juni 1875 „Das 
Gesetz über die Vermögensverwal-
tung in den katholischen Kirchen-
gemeinden“.

Kontrolle statt Vertrauen
Bisher verwaltete die Kirche selb-
ständig mit eigenen Vorschriften 
und Regeln ihr Vermögen, bei 
Bedarf unterstützte die Gemein-
de. Jetzt wurde zur Kontrolle der 
„Königliche Kommissarius für die 
erzbischöfliche Vermögensverwal-
tung“ eingeführt. Einnahmen und 
Ausgaben der Pfarre im Haushalts-
plan wurden von ihm überprüft. 
Zusätzlich mussten am Ort – natür-
lich auch in Baesweiler – zwei Kon-
trollgremien neu gewählt werden. 

Hinhaltender Widerstand
Da half dem Bürgermeister kein „ci-
tissime“ des Landrats, wenn die Be-
teiligten nicht wollten. Für die Wahl 
musste ein Wahlvorstand bestimmt 
und die Liste der Wahlberechtigten 
öffentlich ausgehängt werden. Der 
Widerstand in den Pfarreien gegen 
alle diese preußischen, antikatholi-
schen Willkürmaßnahmen drückte 
sich in hinhaltenden Verzögerun-
gen aus. Als „Vorbild“ diente wohl 
der Kölner Erzbischof Melchers, der 
sogar wegen seines Widerspruchs 
ein halbes Jahr in Untersuchungs-
haft im Kölner „Klingelpütz einsaß. 
In Baesweiler musste Bürgermeister 
Plum sich mit den Pfarrern ausein-
andersetzen. Nur in der Beggendor-
fer Kirchengemeinde fanden sich 
vier Männer für den Wahlvorstand. 
In Baesweiler und auch in Oidt-
weiler verweigerten die ernannten 
Bürger die Mitarbeit. Erst als sie 
vom Erzbischof extra die Erlaubnis 
bekamen, gaben sie ihren Wider-
stand auf. 

Die Wahl
Zur kirchlichen Vermögensverwal-
tung waren zu wählen: jeweils 18 
Vertreter in den Kirchengemein-
den in Baesweiler, Beggendorf 
und Oidtweiler und dazu ein Kir-
chenvorstand mit 6 Personen. Der 
Kirchenvorstand war für die lau-
fenden Geschäfte zuständig. Die 
Gemeindevertreter sollten beson-
ders die Einnahmen und Ausgaben 
kontrollieren und die Höhe der Ge-
meindeumlage zur Deckung eines 
Fehlbetrags mitbestimmen. Wahl-
berechtigt war nur der Haushalts-
vorstand, soweit er mindestens 6 
Mark Staatssteuer zahlte. Das waren 
in Baesweiler 152 Männer. Kandida-
ten für den Kirchenvorstand muss-
ten mindestens 30 Jahre alt sein. 
Beim weiteren Wahl-Ablauf gab es 
viele Streitigkeiten mit der erzbi-
schöflichen Behörde über Verfah-
rensfragen. Durch die Verzögerung 
erhielt der königliche Kommissari-
us die Wahlergebnisse erst einige 
Monate später als vorgesehen. In 
Baesweiler wurden für den Kirchen-
vorstand gewählt: Als Vorsitzender 
Peter Josef Kochs, Stellvertreter Pe-
ter Jos. Goebbels, Rendant Wilhelm 
Jos. Stoffels, Mathias Jos. Braun, 
Johann Lemmen, Jos. Sommer. Mit-
glied war auch Pfarrer Cranen.

Preußische Verwaltung
Der bürokratische Ablauf bei der 
Haushaltsaufstellung wurde für den 
Kirchenvorstand zum Hindernislauf. 
Zunächst holte man sich die Ge-
nehmigung bei der kirchlichen Be-
hörde ein. Danach erhielten die 18 
Gemeindevertreter den Vorschlag 
zur Prüfung. Gab es keine Änderun-
gen, wurden die Unterlagen zum 
Staatskommissar weitergeleitet. 
Der verlangte meist Änderungen 
und alles begann von vorn. 

Beispiele
Für die Erneuerung des Kirchen-

dachs wurde ein Darlehen aufge-
nommen. Bisher wurde das im Etat 
der Zivilgemeinde verbucht, jetzt 
musste die Schuld im Kirchenetat 
stehen. Gar nicht einverstanden 
war der Kommissar, wie der Kir-
chenvorstand das Jahresgehalt von 
600 Mark für den Vikar aufbringen 
wollte: Durch den Klingelbeutel! 
Weiterer Einspruch des Herrn Kom-
missarius: Bei der Sparkasse ruhen-
des Kapital brachte nur Zinsen von 
3 ½ Prozent. Zu wenig, beschied der 
Staatsprüfer und empfahl den Um-
stieg auf preußische Staatsanleihen. 
Und so ging es mit vielen, den Kir-
chenvorstand sicher ermüdenden 
Einsprüchen weiter. Alles musste 
übrigens mit dem neu vorgeschrie-
benen Dienstsiegel gekennzeichnet 
sein, so wie in der preußischen Ver-
waltung vorgeschrieben. Wenn es 
fehlte, kamen die Unterlagen zum 
Vervollständigen zurück.

Enteignung
Aber 1876 kam es noch heftiger: 
Die Pfarrgüter wurden beschlag-
nahmt. Spitzfindige Begründung: 
In der Franzosenzeit waren die 
linksrheinischen Gebiete – auch 
Baesweiler – Teil des französischen 
Staatsgebietes geworden und in 
ganz Frankreich wurden damals 
die Pfarrgüter verstaatlicht. Später 
erhielten die Kirchen zwar wieder 
das Nießbrauchrecht, aber Eigen-
tümer blieb der Staat. Nach 1815 
wurde der preußische Staat Nach-
folger und damit auch Eigentümer 
der ehemaligen Kirchengüter. Der 
nachfolgende Rechtsstreit ging 
noch Jahre weiter. Preußen verlor 
gegen die katholische Kirche.

Bismarck und sein Gegenspieler Papst Pius IX, mittendrin der Baesweiler Pfarrer Cranen und das neue Dienstsiegel
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Papiersammlung 
(Bündelsammlung und Blaue Tonne)
Im Jahr 2025 werden die Abfuhrbezirke in der Regel vierwöchent-
lich an unterschiedlichen Wochentagen abgefahren: dienstags die 
Bezirke 1+2, mittwochs die Bezirke 5, 6+7 sowie 8, 9+10, donners-
tags die Bezirke 3+4.

Mittwoch	 23. April 2025	 Bezirke 1,2
Achtung, Feiertagsverschiebung!
Donnerstag	 24. April 2025	 Bezirk 8
Achtung, Feiertagsverschiebung!
Mittwoch	 30. April 2025	 Bezirke 5,6,7
Donnerstag	 08. Mai 2025	 Bezirke 3,4
Mittwoch	 14. Mai 2025	 Bezirke 9,10
Dienstag	 20. Mai 2025	 Bezirke 1,2
Mittwoch	 21. Mai 2025	 Bezirk 8

Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen 
Sammlung und  Leerung

Im Jahr 2025 werden die Abfuhrbezirke 1, 3, 4, 5 in einem 
14-tägigen Rhythmus donnerstags abgefahren. Die Abfuhr-
bezirke 2, 6, 7, 8, 9, 10 werden in einem 14-tägigen Rhythmus 
freitags abgefahren.

Samstag	 19. April 2025	 Bezirke 2, 6 – 10
Achtung, Feiertagsverschiebung!
Freitag	 25. April 2025	 Bezirke 1, 3, 4, 5
Achtung, Feiertagsverschiebung!
Samstag	 03. Mai 2025	 Bezirke 2, 6 – 10
Achtung, Feiertagsverschiebung!
Donnerstag	 08. Mai 2025	 Bezirke 1, 3, 4, 5
Freitag	 16. Mai 2025	 Bezirke 2, 6 – 10
Donnerstag	 22. Mai 2025	 Bezirke 1, 3, 4, 5

236. Ausgabe   -   Stadtinfo 28. Juni 2016Gemeinsam
für ein 
sauberes Baesweiler

Müllsammelaktionen in 

Beggendorf und Baesweiler

An sieben Tage die Woche arbeiten die Mitarbeitenden des Baubetriebsho-
fes der Stadt Baesweiler für die Baesweiler Bürgerinnen und Bürger daran, 
wilden Müll aufzuräumen. Täglich wird, insbesondere in den Morgenstun-
den, der Müll des Vortags entfernt. 

Unsere Stadt liegt uns allen am Herzen – und damit sie sauber und lebens-
wert bleibt, organisieren wir zudem eine gemeinsame Müllsammelaktion! 
Diese wird an zwei Terminen stattfinden:

•	 Der erste Termin findet am 30.05.2025 von 16.00 bis 19.00 Uhr im Stadt-
teil Beggendorf statt.

•	 Der zweite Termin wird am 21.06.2025 von 10.00 bis 13.00 Uhr in Baes-
weiler, in der Siedlung-West, durchgeführt.

Gemeinsam als Team anpacken für eine saubere Umwelt.

Wir ärgern uns alle über achtlos weggeworfenen Müll in unserer 
Stadt. Straßen und Grünanlagen leiden darunter. Dagegen wollen 
wir gemeinsam etwas tun.

Alle Teilnehmenden haben die Möglichkeit, sich vor Ort mit dem notwendi-

gen Sammelmaterial auszustatten. Die AWA stellt Greifzangen, Handschuhe 
und Müllsäcke zur Verfügung, sodass jede*r optimal ausgerüstet ist. Wir bil-
den kleine Teams, um gemeinsam Müll zu sammeln und ihn direkt vor Ort zu 
trennen. Durch diese Aktion tragen wir aktiv dazu bei, unsere Stadt sauber 
und lebenswert zu halten.

Warum sind solche Aktionen wichtig?

Müll in der Umwelt ist nicht nur unschön anzusehen, sondern auch eine Ge-
fahr für Tiere, Pflanzen und unser gesamtes Ökosystem. Plastiktüten, Plastik-
flaschen, Glasscherben oder Zigarettenstummeln und vieles mehr können 
schwere Schäden anrichten. Durch gemeinschaftliche Aktionen wie diese 
können wir nicht nur direkt zur Sauberkeit unserer Umgebung beitragen, 
sondern auch ein Bewusstsein für einen verantwortungsvollen Umgang mit 
unseren Abfällen schaffen.

Sei dabei und setze ein Zeichen!

Wir freuen uns über jede helfende Hand! Gemeinsam können wir zeigen, 
dass Umweltschutz direkt vor unserer Haustür beginnt. Machen Sie mit und 
setzen ein Zeichen für eine saubere und nachhaltige Zukunft unserer Stadt!

Seit 2025 gelten neue Qualitätsstandards in den Vergärungs- und Kompos-
tierungsanlagen in Deutschland, dazu hatte die RegioEntsorgung in den 
vergangenen Monaten mehrfach berichtet, informiert und letztlich auch 
Überprüfungen der Bioabfallqualität durchgeführt. „Viele Bürger*innen 
kaufen die von aktuell in vielen Märkten vertriebenen ‘kompostierbaren‘ 
Kunststoffbeutel. Diese sind bei Kontrollen der Biotonnen jedoch nicht von 
handelsüblichen Kunststoffbeuteln zu unterscheiden. Zudem werden die 
kompostierbaren Plastikbeutel innerhalb des Produktionsprozesses der 
Vergärungsanlage nicht restlos zersetzt und zerfallen zu Mikroplastik“, so 
Stephanie Pfeifer, Vorständin des Kommunalunternehmens.

Mikroplastik gelangt in die Umwelt

„Alternativ empfehlen wir handelsübliche Kraftpapierbeutel, die aktu-
ell schon in vielen Sortimenten zu finden sind“, so Pfeifer weiter. In einem 
ersten Schreiben an die Einzelhändler der Region wurde von der RegioEnt-
sorgung eine Sortimentsumstellung und der Verzicht auf kompostierbare 
Kunststoffbeutel empfohlen. „Nach Rückmeldungen haben wir spezielle 
Regalhinweise produzieren lassen, die wir nunmehr dem Einzelhandel zur 
Verfügung stellen“, so Pfeifer weiter. Nach Auskunft der RegioEntsorgung 
können sich interessierte Einzelhändler auch direkt an die RegioEntsorgung 
wenden und die Regalhinweise abrufen. Rückmeldungen hierzu nimmt der 
Servicebereich der RegioEntsorgung unter 02403 – 55 50 666 entgegen 
oder Bestellungen über das Infopostfach info@regioentsorgung.de.

Verzicht 
auf kompostierbare Plastikbeutel 

Wir beraten 
Mitglieder 
begrenzt nach 
§ 4 Nr. 11 StBerG.

www.hermanns.aktuell-verein.de

ist unser Job!

Tim Hermanns
Beratungsstellenleiter
Kirchstr. 37
52499 Baesweiler
Tel.: (02401) 937979700

steuererklärung

Ihre
Einkommen-
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„Füttern erlaubt!“
Bunte Aufkleber mit 

Sprüchen sollen Abfallbehälter  
sichtbarer machen

Die Mitarbeitenden des Baubetriebs-
amtes sind täglich für die Baesweiler 
Bürgerinnen und Bürger im Einsatz, 
um achtlos entsorgten Müll im gesam-
ten Stadtgebiet zu entfernen. Neben 
diesen regelmäßigen Reinigungsar-
beiten des Baubetriebshofes werden 
zudem engmaschige Kontrollen durch 
das Ordnungsamt durchgeführt. 

Um noch weiter gegen das unliebsame 
Thema „wilder Müll“ vorzugehen, hat 
sich vor einigen Monaten eine Arbeits-
gruppe unter dem Motto „Gemeinsam 
gegen wilden Müll“ innerhalb der 
Stadtverwaltung gegründet, welche 
weitere Möglichkeiten entwickelt, die 
illegale Ablagerung von wildem Müll 
im Stadtgebiet weiter zu reduzieren. 
Zum nachvollziehbaren Ärger der 
meisten Bürgerinnen und Bürger, die 
ihren Müll fachgerecht entsorgen, hat 
die Zahl der Menschen, die ihren Abfall 
illegal ablagern und somit sogenann-
ten wilden Müll verursachen, in den 
letzten Jahren leider zugenommen. 
Zudem gehen die Kosten der Entsor-
gung des wilden Mülls zu Lasten der 
Allgemeinheit.

Neben den oben genannten Maß-
nahmen der Stadt Baesweiler sowie 
Müllsammelaktionen von Schulen und 
Ortsvereinen, soll aktuell eine auffällige 
Beklebung der Abfallbehälter im Stadt-
gebiet dafür sorgen, dass mehr Abfälle 
ordnungsgemäß entsorgt werden. 

Die mit griffigen Slogans, wie „Mül-
le grazie!“, „Müll hier nicht rum!“ und 
„Füttern erlaubt!“, versehenen bunten 
Aufkleber im Pop-Art Stil, sollen das 
Bewusstsein für eine fachgerechte Ent-
sorgung der Abfälle wecken.

Die Abfallbehälter im Innenstadtbe-
reich von Baesweiler, auf der Haupt-
straße in Setterich, innerhalb des 
CarlAlexanderParks sowie in den Park-
anlagen in Baesweiler und Setterich 
wurden bereits mit diesen Aufklebern 
versehen. Nun sind wieder die Bür-
gerinnen und Bürger gefragt: Bitte 
nutzen Sie die Aufforderungen und 
entsorgen Sie (weiterhin) Ihren Müll 
ordnungsgemäß!

Die Sparkasse Aachen hat der 
Stadt Baesweiler kürzlich 500 
Hainbuchen-Setzlinge gespen-
det. Nachdem bereits Roetgen 
und Aachen von Pflanzen-
spenden der Sparkasse Aachen 
profitierten, die Kundinnen und 
Kunden im Rahmen eines be-
stimmten Anlage-Kaufs unter-
stützen, spendete die Sparkasse 
nun 1000 Euro für Setzlinge in 
Baesweiler. Mit 500 Hainbu-
chen-Setzlingen entstehen im 
CarlAlexanderPark und an zwei 
weiteren Standorten zusätz-
liche Hecken, die als ökologi-
sche Aufwertungsmaßnahme 
zur nachhaltigen Entwicklung 
Baesweilers beitragen. 

Derartige Pflanzungen produ-
zieren Sauerstoff, senken die 
CO2-Belastung und tragen zu 
einem angenehmeren Klima 
bei. Darüber hinaus werten sie 
die drei Standorte für die Baes-
weiler Bürgerinnen und Bürger 
weiter auf.

Bürgermeister Pierre Froesch, die Technische Dezernentin Iris Tomczak-Pestel und Jenny Hering-Terstegge 
vom Stadtentwicklungsamt freuen sich sehr über das Projekt. Bei der symbolischen Pflanzung gemeinsam 
mit Norbert Laufs, dem Vorstandsvorsitzenden der Sparkasse Aachen, hatten sie sichtlich Spaß. „Wir danken 
der Sparkasse Aachen sehr, dass wir von ihrem ökologischen Projekt profitieren und so viele Setzlinge erhal-
ten. So können wir in Baesweiler weitere Flächen ökologisch aufwerten“, betont Bürgermeister Pierre Froesch.

„Die Bewahrung unserer Umwelt ist uns wichtig. Für den Umweltschutz tragen alle eine Verantwortung“, so 
Norbert Laufs, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Aachen.

Sparkasse Aachen
 spendet 500 Hainbuchen-Setzlinge
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Tag	der	
offenen	Tür
GGS	Grengrachtschule	Baesweiler	

mit	Katholischem	Teilstandort	Beggendorf

	Samstag

17.	Mai	2025

	Standort	Grengracht

	Grengracht	12	

	52499	Baesweiler

													09.00	-	12.00	Uhr

Standort	Beggendorf

Lindenstraße	1

52499	Baesweiler	-

Beggendorf

09.00	-	12.00	Uhr	

Wir	freuen	uns	auf	Ihren	Besuch.

Infos	zur	OGS/
Betreuung

Unterricht	erleben	und
aktiv	teilnehmen

Infos	zur	Schule

Malwettbewerb „50 Jahre Stadt Baesweiler“
Die Stadt Baesweiler feiert in diesem Jahr das Jubiläum „50 Jahre Stadtrechte Baesweiler“ mit zahlreichen 
Veranstaltungen und Aktionen.

Im Zuge dessen findet ein Malwettbewerb für Kitas und Grundschulen statt. Kita-Kinder sowie Grundschü-
lerinnen und -schüler sind dazu eingeladen, unter dem Motto „Wir. Eine löwenstarke Gemeinschaft.“ ein Bild 
von ihrer Lieblingsversion des Baesweiler Löwen zu malen und es bis zum 13. Juni in der BürgerMitteBaes-
weiler, Mariastraße 2, an der Infothek abzugeben. 

Teilnehmen können einzelne Kinder und auch ganze Gruppen. Prämiert werden die Siegerinnen und Sieger 
am Lach-Möwen-Löwen-Tag am 09. Juli. Die Gewinner-Bilder werden im Anschluss im Quartiersbüro Kreativ 
ausgestellt. 

9.05.2025
15 – 18 UHR

NACHMITTAG 
DER OFFENEN TÜR

Musik  ·  Experimente  ·  Sport und Spiel  ·  Kunst
Bewirtung durch unseren Förderverein

Die OGS stellt sich vor

Überzeugen Sie sich selbst und 
schaffen Sie sich einen persönlichen 
Eindruck.

•	 Einblick in den Schulalltag
•	 Beratung in Fragen der Betreuungsangebote
•	 Besichtigung der Unterrichtsräume und Pausenflächen
•	 Gelegenheit zur individuellen Beratung durch Lehrerinnen,                            

Eltern und Schulleitung

GGS FRIEDENSSCHULE
Grabenstr. 13, Baesweiler  -  www.friedensschule-baesweiler.de

Am Samstag, 10.05.2025, findet von 09.45 bis 12.30 Uhr an der KGS 
Oidtweiler ein „Tag der offenen Tür“ statt. Eingeladen sind alle inte-
ressierten Kinder und Erwachsenen, vor allem aber Eltern, die ihre 
Kinder in diesem Jahr oder in einem der kommenden beiden Jahre 
an der KGS Oidtweiler einschulen möchten. 

Nach einer kleinen Einführung werden 
sie von 10.00 bis 11.30 Uhr den Unterricht 
besuchen. Im Anschluss daran können Ge-
spräche mit Lehrer*innen, Betreuer*innen 
und Mitgliedern des Fördervereins geführt 
und die Räumlichkeiten besichtigt werden. 

TAG DER OFFENEN TÜR 
Katholische Grundschule Oidtweiler

www.theo-fest.de

Vertrauen Sie dem ProfiVertrauen Sie dem Profi
seit über 90 Jahren

Fest
52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
Tel. 0 24 01 / 9 15 50

Rollläden für Selbstabholer
Energie sparen

Einbruchschutz · Fenster + Türen 
Sonnenschutz · Insektenschutz 

Rolladen · Tore
Reparaturdienst · Ersatzteilverkauf

GmbH
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   Werner-Heisenberg-Straße 8
  52499 Baesweiler

  0241 / 99004200
  info@groteclaes.com

  www.groteclaes.com

Groteclaes Aachen

Licht- und Elektrotechnik GmbH

Holger Langendörfer
Elektromeister

95 Jahre Groteclaes

305. Ausgabe   -   Stadtinfo 28.01.2025Die

BAESWEILER
BÜRGERSTIFTUNG

Im Dezember des vergangenen 
Jahres organisierte die Schülerver-
tretung des Gymnasiums Baeswei-
ler einen Schul-Weihnachtsmarkt 
auf dem Schulhof. Nicht nur viele 
Schülerinnen und Schüler, deren El-
tern sowie Lehrerinnen und Lehrer, 
sondern auch Ehemalige besuch-
ten den Weihnachtsmarkt.

Aus dem Erlös des Weihnachts-
marktes wurde eine Summe von 
1.000 € zu Gunsten der Baeswei-
ler Bürgerstiftung gespendet. 
Eine weitere Spende – ebenfalls 
in Höhe von 1.000 € – erhielt das 
Kinderheim St. Hermann-Josef in 
Herzogenrath-Merkstein. Ein Dank 
gilt allen Organisatorinnen und Or-
ganisatoren des Schul-Weihnachts-
marktes sowie allen Besucherinnen 
und Besuchern.

Die Bürgerstiftung Baesweiler, die 
bereits 2006 gegründet wurde, 
setzt sich für finanzschwache Kin-
der und Jugendliche in Baeswei-
ler ein. Die Ausschüttungen der 
Bürgerstiftung werden genutzt, 
um finanzschwachen Familien im 
Alltag zu helfen, beispielsweise bei 
der Kostendeckung von Klassen-
fahrten, Nachhilfeunterricht oder 
bei der Erstausstattung für Schul-
unterricht. Familien können sich in 

Gymnasium Baesweiler spendet einen Teil 
des Erlöses aus dem Schul-Weihnachtsmarkt 
an die Baesweiler Bürgerstiftung 

allen erdenklichen Notlagen an die 
Bürgerstiftung wenden. Eine För-
derung wird jedoch nur gewährt, 
wenn eine finanzielle Hilfsbedürf-
tigkeit in der Familie nachgewiesen 
ist. Dies wird im Einzelfall sowie ge-
meinsam mit dem Jugendamt und 
Sozialarbeitern überprüft.

Symbolisch überreichten stellver-
tretend einige Schülerinnen und 
Schüler der Schülervertretung (SV), 
Schulleiter Marcus Fabricius sowie 
die SV-Lehrerinnen Annika Houben 
und Paulina Lehnen einen selbst 
gestalteten Scheck über die Spen-
densumme an die Baesweiler Bür-
gerstiftung. 

„Ich bedanke mich ganz besonders 
bei den Schülerinnen und Schülern 
sowie den Lehrerinnen und Lehrern 
des Weihnachtsmarkt-Teams für die 
Organisation und die Bereitschaft, 
eine so hohe Summe zu spen-
den“, betonte Bürgermeister Pierre 
Froesch, Vorstandsvorsitzender des 
Stiftungsvorstandes. 

Auch der Geschäftsführer der Bür-
gerstiftung, Thomas Jansen, schloss 
sich dem Dank an.

Weitere Spenden werden gerne 
per Überweisung auf den Kon-
ten der Bürgerstiftung Baesweiler 
entgegengenommen:

Sparkasse Aachen
IBAN: DE69 3905 0000 1071 5588 27 
BIC: AACSDE33XXX
VR Bank Baesweiler: 
IBAN: DE64 3916 2980 4013 0860 15 
BIC: GENODED1WUR

Bei einer Spende oder Zustiftung 
macht die Baesweiler Bürgerstif-
tung werbewirksam darauf auf-
merksam. 

Nähere Informationen erhalten 
Sie beim Geschäftsführer der 
Bürgerstiftung, Thomas Jansen, 
02401/800-524, sowie auf der Inter-
netseite buergerstiftung.baeswei-
ler.de.

Äpfel aus eigenem 
Anbau

Obstanbau

Erdbeeren aus eigenem Anbau
ab Anfang Mai 

Jetzt frischer Heinsberger Spargel

Elstar - Jonagold in diversen Preisklassen

gut gekühlt  -  saftig  -  knackig - aromatisch
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*
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Zwölf Schülerinnen und Schüler 
der ersten bis vierten Klasse der 
Gemeinschaftsgrundschule St. An-
dreas Setterich waren bei Bürger-
meister Pierre Froesch in der Bür-
gerMitteBaesweiler (BMB) zu Gast. 
Im Rahmen ihres Projektes, geleitet 
von Lehrerin Susanne Schramm, 
drehten die Kinder einen Film, an-
gelehnt an das Fernsehformat „Che-
cker Tobi“ und stellten dem Bürger-
meister ihre Fragen zu Baesweiler. 

Wie viele Einwohnerinnen und Ein-
wohner gibt es in unserer Stadt? 
Welchen Platz mochte der Bür-
germeister als Kind in Baesweiler 
am liebsten? Welches besondere 
Jubiläum feiert unsere Stadt in die-
sem Jahr? Diese und viele weitere 
Fragen richteten sie an den Bürger-

Lotto-Presse-Tabak

Cataldirek-Krause

Reyplatz 5 • 52499 Baesweiler
Telefon: 02401-8112

Mail: Lotto-C.Krause@web.de

Ihr Annahmestelle für 
Familien- und Kleinanzeigen

in der Aachener Zeitung 
und Aachener Zeitung 

am Sonntag

Grundschule St. Andreas macht den „Baesweiler Check“
Schülerinnen und Schüler zu Gast in der BürgerMitteBaesweiler

meister, der ihnen nach der Frage-
runde noch eine kleine Führung 
durch die BMB gab.

Das Ergebnis des Drehs, ein Kurz-
film, wurde im Anschluss beim Tag 
der offenen Tür den Eltern, Mitschü-
lerinnen und Mitschülern sowie den 
weiteren Lehrkräften präsentiert. 

„Ich finde, Ihr habt Euch ganz tolle 
Fragen ausgedacht und viele Orte 
in unserer Stadt kennengelernt“, 
freute sich Bürgermeister Pierre 
Froesch. Neben dem Besuch in der 
BürgerMitteBaesweiler waren die 
Kinder auch auf dem Kirchturm 
der Kirche St. Petrus sowie auf der 
Aussichtsplattform am CarlAlexan-
derPark.

Dipl.-Ing. Johann Holzschuh
Easingtonstraße 2 - 52499 Baesweiler

Telefon 02401-603240 - Telefax 02401-604695
Mail: hv-holzschuh@web.de   -   www.hansholzschuh.de

IMMOBILIEN HOLZSCHUH
Verwaltung - Objektbetreuung - Verkauf - Vermietung - Finanzierung

IMMOBILIEN HOLZSCHUH & SOHN
 Hausverwaltung hat noch Kapazitäten frei

Verwaltung - Objektbetreuung - Verkauf - Vermietung

Dipl.-Ing. Johann Holzschuh
Henrik Holzschuh

Easingtonstraße 2 - 52499 Baesweiler
Telefon 02401-603240 - Telefax 02401-604695

Mail: hv-holzschuh@web.de  -  www.hv-holzschuh.de

Unter dem Motto „100 Jahre Friedensschule – Schulleben im Wandel“ feiert 
die GGS Friedensschule am Samstag, 24.05.25, von 12.00 bis 16.00 Uhr mit 
allen Schülerinnen und Schülern, Lehrerinnen, Betreuerinnen, Familien und 
Freunden ein gemeinsames Schulfest. Eltern, Kinder und Lehrerinnen ha-
ben in den vergangenen Wochen zahlreiche Spiele geplant und vorbereitet. 
Kommen Sie mit Ihren Familien vorbei und überzeugen Sie sich von den 
spannenden Angeboten zum Jubiläum der 100-jähren Schulgeschichte der 
GGS Friedensschule. 

 „100 Jahre Friedensschule – Schulleben im Wandel“
Ein Schulfest das bewegt: Schule früher – heute – morgen

Neben attraktiven und lustigen Spielen für Groß und Klein können Sie sich 
auch wieder auf das beliebte Kinderschminken und einen Malwettbewerb 
freuen. 

Für Speis und Trank ist ebenfalls dank vieler helfenden Eltern, in Form von 
Kaffee und Kuchen sowie Getränke-ausschank und internationalem Buffet, 
gesorgt. Die Schulgemeinschaft freut sich auf einen tollen gemeinsamen 
Tag!

▼▼ ▼ ▼ ▼ ▼ ▼ ▼ ▼ ▼ ▼ ▼▼ ▼ ▼ ▼ ▼ ▼ ▼ ▼ ▼ ▼ ▼



307. Ausgabe   -   Stadtinfo 15.04.2025

V
er

sc
h

ie
d

en
es

25

SOMMER 
FEST2025
SAMSTAG

DORFPLATZ 
AM TELLER

ab 16:00 Uhr 
Spiel und Spaß für Kinder
ab 19:30 Uhr 
Dämmerschoppen

17.5.
blaskapelleoidtweiler.de bko1920

Welches Dorf kann sich heutzutage 
schon rühmen von einer Prinzes-
sin und einem Prinzen regiert zu 
werden? Die Antwort: Beggendorf, 
denn genau hier, in der Baesweiler-
Altstadt, da ist das diesjährige Prin-
zenpaar der Rot-Weißen Funken zu 
Hause.   

„Oh mein Gott – jetzt stehen wir 
hier!“, mit diesen Worten begann 
am 8. November 2024 die Antritts-
rede der designierten Prinzessin 
Katja und ihres Prinzen Thomas. 
Die zahlreich erschienenen Unter-
tanen und Weggefährten waren 
begeistert. Präsident Bernd Thelen 
und Bürgermeister Pierre Froesch 
strahlten bei der mitreißenden 
Stimmung im Saal um die Wette. 
Unter Leitung von Sitzungspräsi-
dent Bernd Thelen ging ein Abend 
mit vielen Darbietungen weiter, 
die sicher auch auf großen Bühnen 
hätten stattfinden können. Aber 
nicht nur das große Prinzenpaar 
freute sich auf eine wunderbare 
Zeit, sondern auch das Kinderprin-
zenpaar Pia Kistermann und Pia 
Schumacher. Beide sind schon seit 
Jahren in den Tanzgruppen des 
Vereins aktiv, waren Teil des Kinder-
Dreigestirns 2022/23 und sind stolz, 
in der Session 2024/25 wieder zu 
regieren. 

„Da simmer dabei“- Beggendorf im Karnevalsfieber 
von Doris Esser

Und das Programm konnte sich se-
hen lassen. Die „Eigengewächse“ 
legten tolle Programmpunkte hin, 
die Showtanzgruppe Young Spirit 
aus Setterich begeisterte und bei 
den akrobatischen Szenen der Gar-
detanzgruppe Blue Royal Colonia 
hielten die Besucher die Luft an. 
Mit dem Auftritt der Band „Krawall“ 
endete der Proklamationsabend, 
bei dem sich die KG Rot-Weiße Fun-
ken aus Beggendorf wieder einmal 

selbst übertroffen hat. Für die Gala-
sitzung haben sie sich dann weiter 
mächtig ins Zeug gelegt und zeig-
ten, dass sie es wirklich können. Die 
Beiträge des Freundeskreises, die 
Tanzbeiträge aus den eigenen Rei-
hen, das Männerballett und auch 
die Karnevalsreden brachten die 
EWV-Bürgerhalle zum Kochen. Die 
Coverband Band „Mir sin Jeck“ und 
„Die Kaafsäck“ steckten mit ihrer 
Musik jeden an. Die KG Rote Hu-

saren Manheim 1975 war bereits 
zum 5. Mal in Beggendorf und ließ 
es sich nach ihrer atemraubenden 
Tanzpräsentation nicht nehmen, 
Prinzessin Katja einzubeziehen und 
auch sie durch die Luft zu wirbeln. 
Michael Schmitz, alias Schmitz 
Backes aus Nettetal, sorgte mit 
Zauberkunst, Schlagfertigkeit und 
rheinischem Humor für kurzweilige 
Unterhaltung und auch mit Edgar 
Andres, dem Bonte Pitter aus Belgi-
en, hatten die Rot-Weißen Funken 
einen Garanten für gute Laune am 
Start. Sowohl die Galasitzung als 
auch die Kindersitzung, die von 
Nala Rubner und Anne Tillmann 
moderiert wurde, waren klare Zei-
chen dafür, dass die KG es versteht 
Freude zu bringen und gute Laune 
zu verbreiten. 

Neben vielen weiteren Veranstal-
tungen setzte die KG mit dem gro-
ßen Karnevalsumzug am Nelken-
samstag und der anschließenden 
After-Zoch-Party in der Bürgerhalle 
noch einen drauf. Gut gelaunte Teil-
nehmer in den Fußgruppen und auf 
den Karnevalswagen, strahlende 
Tollitäten, begeisterte Zuschauer in 
Beggendorfs Straßen und das Wet-
ter hielt -  was wollte man mehr? 
„Danke“ sagen die Beggendorfer, 
„danke“ sagt die KG. 

Beggendorfer
23. – 26. Mai 2025

Freitag, 23.05.2025

Montag, 26.05.2025

Samstag, 24.05.2025

Alle Veranstaltungen finden im 
Festzelt gegenüber der Kirche statt!

Sonntag, 25.05.2025

Ab 21:00 Uhr

Die Megasause
Disco & Partynight

Ab 11:00 Uhr

Großer Klompenball
Prämierung der schönsten geschmückten Klompen

Zum Kartenvorverkauf:
www.schuetzen-beggendorf.de
oder unter: 02401 5869
Vorverkaufsstelle:
Dorfwerkstatt Beggendorf,
Lindenstr. 10

Im Ausschank:

Einlass/Beginn: 19:00/20:30 Uhr

Saturday Night

18:00 Uhr
Schützenmesse mit Segnung 
des Majestätensilbers

Ab 15:00 Uhr

Cafeteria
Im Anschluss

Ehrungen, Königswalzer 
& Majestätenempfang

Ab 16:00 Uhr

Festzug

Eintritt: Gib was es Dir wert ist!

Eintritt frei!

Eintritt frei!

Eintritt: 14,00 €

Live an
diesem
Abend

Ab 11:00 Uhr

Musikalischer Frühschoppen

Kirmes Schützenfest&
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Im Rahmen der diesjährigen Mitgliederversammlung ehrte der Baesweiler Ten-
nis Club Spielerinnen und Spieler für ihre geleisteten Medenspiele und bedank-
te sich für ihr Engagement:

100 Spiele	Karsten Wolff
300 Spiele	Stefan Kummer
700 Spiele	Dr. Jochen Benning

Baesweiler Tennis Club ehrt Mitglieder

Die geehrten Mitglieder (v.l.n.r.): Karsten Wolf, Stefan Kummer, Dr. Jochen 
Benning

Zehn Jahre – das ist eine lange Zeit. 
Besonders, wenn sich eine Frau Wo-
che für Woche mindestens drei Stun-
den Zeit für einen ehrenamtlichen 
Dienst in einer Familie engagiert.  

Sofie ist diese bemerkenswerte Frau. 
Als Familienpatin hat sie in dieser 
Zeit vier junge Familien begleitet und 
nachhaltig entlastet.

Mit großem Einfühlungsvermögen 
und Fantasie war sie für die Kinder da: 
Sie ging mit ihnen auf Spielplätze, be-
suchte Feste und Theatervorstellun-
gen, unternahm Entdeckungstouren 
im Wald, bastelte stundenlang oder 
las Geschichten vor. Dabei verlor sie 
nie die Zeit aus dem Blick – im besten 
Sinne: Wenn nötig, blieb sie länger 
oder sprang auch mal am Wochenen-
de ein. 

Im Rahmen des jüngsten Austausch-

treffens der ehrenamtlichen Famili-
enpaten in Baesweiler würdigte Lisa 
Trümper-Loogen, Koordinatorin der 
Caritas Aachen, Sofies langjähriges 
Engagement mit bewegenden Wor-
ten: „Worte reichen kaum aus, um dir 
für deine großartige Unterstützung zu 
danken. Jede Stunde, die du mit den 
Kindern verbracht hast, war ein wert-
voller Baustein für ihre positive Ent-
wicklung und Stärkung in die Zukunft 
der Kinder. Diese wertvolle Arbeit ist 
nicht in Gold aufzuwiegen.” 

Und auch der Kreis der Familienpatin-
nen verabschiedet Sofie mit großem 
Bedauern aus seiner Mitte. 

Wenn Sie sich für das Angebot der 
Familienpatenschaften interessieren, 
nehmen Sie gerne Kontakt auf:
Lisa Trümper-Loogen, Caritas Aachen
0241/942 614 14 oder 0174/69 29 854
l.truemper-loogen@caritas-aachen.de

Zehn Jahre Engagement mit Herz 
Ein Abschied in DankbarkeitMalteser Trauercafé

Von einem geliebten Menschen Abschied zu nehmen, verän-
dert das Leben grundlegend. Oft fällt es schwer, damit um-
zugehen. Das Malteser Trauercafé bietet Menschen in unter-
schiedlichen Trauersituationen einen geschützten Raum, mit 
anderen Trauernden ins Gespräch zu kommen, einander zuzu-
hören oder einfach nur da zu sein, um seinen Gefühlen Raum 
zu geben, neue Kraft zu schöpfen. Das Malteser Trauercafé ist 
ein offenes Angebot. Die Teilnahme ist – regelmäßig oder ab 
und zu, je nach persönlicher Tagesform – ohne Anmeldung 
möglich. Sie ist unverbindlich und kostenlos. Die Gespräche 
werden von geschulten Trauerbegleiterinnen und -beglei-
tern geleitet. Unabhängig von Weltanschauung, Nationalität 
und Lebensform sind alle Trauernden eingeladen.

Das Malteser Trauercafé findet jeden zweiten Mittwoch im 
Monat statt (ausgenommen sind Feiertage).

Veranstaltungsort: Schönstattzentrum im Bistum Aachen
Haus der Begegnung, Schönstattstraße 19 in Puffendorf

Das Trauercafé ist eine Kooperation nachfolgender 
Träger:

Malteser Hilfsdienst e.V., als Träger des 
Hospizdienstes

Ambulanter Hospiz- und Trauerbeglei-
tungs- und Palliativberatungsdienst; 
Leiterin: Marion Römers, 
0151/67318452, 
marion.roemers@malteser.org

Das Schönstattzentrum im Bistum Aa-
chen stellt als Gastgeber die Räumlich-
keiten zur Verfügung. 
Ansprechpartnerin: Schwester Maria-
theres, 0176/97540088
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Altersjubilarinnen und -jubilare vom 
24.04.2025 - 28.05.2025
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Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

             Mohren-Apotheke
  B.Mohr-A.Germann OHG

                                    Kückstraße 38 ·52499 Baesweiler
                                Tel 02401/7395 · Fax 02401/8122
                                     www.mohren-apotheke-baesweiler.de

                                      info@mohren-apotheke-baesweiler.de
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WIR SINGEN!
Für Menschen mit und ohne Demenz
Wir laden Sie herzlich dazu ein gemeinsam mit uns zu singen. Ob Volks-
lieder, Schlager oder aktuelle Songs, wir singen gemeinsam, laut oder 
leise, aber mit Spaß an der Freude! Größere Gruppen bitten wir um vor-
herige Anmeldung.

Mai: Montag, 05. Mai 2025, 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr		
Juni (Terminänderung): Montag, 16. Juni 2025, 15.00 Uhr bis 16.00 
Uhr

Wo?
DRK Haus Setterich, Emil-Mayrisch-Str. 20, 52499 Baesweiler

Infos und Anmeldung: info@alzheimergesellschaft-aachen.de
oder unter 02402/99 76 0 85

Gesprächskreis für Angehörige von 
Menschen mit Demenz - ONLINE

Im offenen Selbsthilfe-Gesprächskreis erfahren versorgende Angehö-
rige von Menschen mit Demenz Entlastung durch den gemeinsamen 
Erfahrungsaustausch und sie erhalten hilfreiche Informationen. Das 
Angebot der Alzheimer Gesellschaft StädteRegion Aachen e.V. wird 
moderiert von Claudia Liepertz. Eine Anmeldung ist erforderlich, die 
Teilnahme ist kostenlos. Das nächste Treffen findet statt am 

Donnerstag, 17. April 2025, 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr		
Donnerstag, 15. Mai 2025, 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr

Organisator: Alzheimer Gesellschaft Städteregion Aachen e.V.
Kontakt: Claudia Liepertz, Anmeldung unter 0157/587 222 37 oder 
info@alzheimergesellschaft-aachen.de

Die Namen und Adressen der 

Altersjubilare

sowie der Eheschließungen und 

Ehejubilare werden aus

datenschutzrechtlichen Gründen 

nicht veröffentlicht.



Schlosser śSchlosser ś
R E I S E D I E N S T

Wir erfüllen Ihre

Urlaubsträume !

Tel. 02401/915425

Easingtonstr. 8

52499  Baesweiler 

www.schlossers.de            email: reisebuero@schlossers.de

Onlinepreise zum Stöbern auch unter:

www.mein-hotel-online-buchen.de

günstige Preise wie im Internet

persönliche Fachberatung

 
ihr freundliches Reisebüro

in Baesweiler


